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JuLe Jugendhilfe im Lebensfeld
Mo. – Fr. 11 – 17 Uhr (außer in den Ferien), Stettener Str. 1 
(im Bahnhof), Tel. 8129561.

Diakoniestation Leintal
Zeppelinstr. 33, Schwaigern: – Häusliche Krankenpflege rund 
um die Uhr, Nachbarschaftshilfe, hauswirtschaftl. Versorgung,  
Essen auf Rädern, Tel. 97300, 
– IAV-Stelle, Tel. 973011 
–  Außensprechstunde der Diak. Bezirksstelle jeden Mittwoch 
von 10.00 – 12.00 Uhr, Tel. 973019. Kostenlose Beratung in 
persönlichen, sozialen oder finanziellen Fragen. 

Häusliche Krankenpflege Kaltenmaier
Betreuung in Grund- und Behandlungspflege, Nachbarschafts-
hilfe und hauswirtschaftl. Versorgung, Essen auf Rädern;
Lindenstraße 7, Schwaigern, Tel. 920100, Fax 920102.

Hospizdienst Leintal – Ökumenische Arbeits-
gemeinschaft
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer/-innen für
– Besuche und Sitzwachen bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen – Unterstützung von Angehörigen und Freunden. 
Kontakt: Petra Flake, Einsatzleitung, Zeppelinstr. 33,  
Schwaigern, Hospiz-Tel. 973012, Mo. – Fr.  9 – 12 Uhr und  
Do. 15 – 17 Uhr.

Suchtberatung
Sprechstunde bei der Suchtkrankenhilfe immer am 1. Freitag 
des Monats, 17 – 19 Uhr, im ASB Haus für Pflege und Gesund-
heit, Zeppelinstr. 20 – 22 im 1. OG. Infotelefon 07138/9861068.

Psychologische Beratungsstelle
Sprechstunden für Erziehungsberatung in der Diakoniestation 
Leintal, Zeppelinstr. 33, Schwaigern. Terminabsprache unter 
Tel. 07131/964420, Kreisdiakonieverband Heilbronn.

Notdienst der Apotheken:
Beginn 8.30 Uhr, Ende 8.30 Uhr des nächsten Tages.
25.03.  Schäfer-Apotheke, Eppingen, Brettener Str. 34, 
 Tel. 07262/4393
26.03.  Stadt-Apotheke Gochsheim, Hauptstr. 99, 
 Tel. 07258/265
27.03.  Leintal-Apotheke Leingarten, Eppinger Str. 20/1, 
 Tel. 07131/902090
28.03.  Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, 
 Tel. 07258/92376,
29.03.  Stadt-Apotheke Eppingen, Bahnhofstr. 12, 
 Tel. 07262/91310
30.03.  Schloss-Apotheke am Rathaus Schwaigern, 
 Schlossstr. 2, Tel. 07138/5316
31.03.  Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 36, 
 Tel. 07262/1858

Stadtverwaltung Schwaigern 
info@schwaigern.de, amtsblatt@schwaigern.de, 
www.schwaigern.de
Zentrale  21-0
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag .................................. 8.30 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag ..................................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag .........14.00 – 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Einwohneramt 
Montag bis Freitag .................................. 8.00 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag ..................................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag .........14.00 – 18.00 Uhr
Verwaltungsstellen 
Die Verwaltungsstellen in den Ortsteilen Massenbach, Stetten 
und Niederhofen sind derzeit nicht besetzt.
FEUERWEHR Notruf 112 
POLIZEI Notruf 110 
Polizeiposten Leintal (7.30 – 16.30 Uhr) 810630 
Polizeirevier Lauffen 07133/2090
UNFALLRETTUNGSDIENSTE 
Notruf 112 
Krankentransport 19222
BEREITSCHAFTSDIENSTE bei:
Stromausfall: EnBW Regional AG 0800/3629477
Störung der Wasserversorgung:  
Schwaigern, Stetten, Niederhofen 0172-6330059 
Massenbach 0173-3004981
Störung der Gasversorgung: 
Stadtwerke HeiLbronn 07131/56-2562 
Nach Dienstschluss 07131/56-2588

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Gesamt-Schwaigern:
– Montag bis Freitag 19.00 – 07.00 Uhr
– Samstag, Sonntag, Feiertag 20.00 – 08.00 Uhr
Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16, 74388 Talheim 
------------------------
– Samstag, Sonntag, Feiertag 08.00 – 20.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstr. 11, 
74336 Brackenheim, Zentrale Rufnummer: 07133/900790

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr in der Kinderklinik  
Heilbronn (keine Voranmeldung möglich).
Außerhalb  dieser Öffnungszeiten über die Rettungsleitstelle Heil-
bronn, Tel. 19222.
– Am Wochenende und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00  Uhr in 
der Kinderklinik Heilbronn Am Gesundbrunnen (keine Voranmel-
dung möglich). Außerhalb dieser Öffnungszeiten über die Ret-
tungsleitstelle Heilbronn, Tel. 19222.

Zahnärztlicher Notfalldienst, Tel. 0711/7877712.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 – 20 Uhr in der  
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn, ohne Voranmeldung.

Herausgeber: Stadt Schwaigern

Verantwortlich für den amtlichen  
Teil ist Bürgermeisterin Rotermund  
oder ihr Vertreter im Amt, für den  
Teil Kirchliche Nachrichten und Vereinsmitteilungen die 
 Kirchen und Vereine; für den Anzeigenteil Verlagsdruck Kubsch 
GmbH, Stettener Str. 13, 74193 Schwaigern, Tel. 07138/8536, 
Fax 5633, E-Mail: verlagsdruck-kubsch@t-online.de
Redaktionsschluss: mittwochs, 10.00 Uhr
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Zeitumstellung 
nicht vergessen
Die Winterzeit geht zu Ende. 
In der Nacht von Samstag auf 
Sonntag wird die Uhr um 2 Uhr 
früh 1 Stunde vorgestellt, die 
Nacht ist also eine Stunde  
kürzer.

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Öffentliche Gemeinderatssitzung am Freitag, 18. März 
2016, im Saal der Frizhalle in Schwaigern.
Anwesend: Bürgermeisterin Sabine Rotermund als Vorsitzende 
und bis zu 22 Stadträtinnen und Stadträte
Die Vorsitzende wies zu Beginn der Sitzung darauf hin, dass 
ein zusätzlicher Tagesordnungspunkt „Ausbau Kleiststraße 
Stetten Kanalisation; Mehrkosten durch größere Schäden“ in 
der öffentlichen Sitzung behandelt werden muss. Die Vorlage 
zu diesem Tagesordnungspunkt wurde dem Gemeinderat im 
Vorfeld nachträglich zugeschickt. Es muss über die Mehrkosten 
entschieden werden. 

Bürgerfragestunde.
Ein Bürger verwies auf den zu behandelnden Tagesordnungs-
punkt 6 „Verabschiedung einer Resolution der Stadt Schwai-
gern gegen Rassismus und für eine Willkommenskultur“ und 
stellte hierzu mehrere Fragen.
Die Vorsitzende erklärte, dass die Resolution gemeinsam mit 
den Fraktionen erarbeitet und besprochen worden ist. Sie ver-
wies auf den entsprechenden Tagesordnungspunkt, in dem sie 
die Resolution verlesen wird.
Auf Nachfrage eines anderen Bürgers informierte Bürger-
meisterin Rotermund, dass die Verwaltung im Amtsblatt eine 
Anzeige geschalten hat, dass die Stadt Wohnraum für Flücht-
linge sucht. Sie betonte, die Stadt freut sich über private  
Angebote und wird diese prüfen. Es gibt und gab Angebote. 
Einige Angebote sind nicht geeignet gewesen. Andere Ange-
bote werden noch geprüft.
Die Vorsitzende teilte auf Anfrage eines dritten Bürgers mit, 
dass die Umsetzung von Tempo 30-Zonen sukzessive umgesetzt 
werden soll. Sie verwies auf einen vorliegenden Antrag der 
FWV/BuW-Fraktion, dass eine Umsetzung von Tempo 30-Zonen 
unter Beibehaltung der Vorfahrtsregelung für einzelne Straßen 
geprüft werden soll. Weiter erklärte sie, dass die Planungen 
und das Erweiterungskonzept vom Baugebiet Mühlpfad/ 
Herrengrund weiterverfolgt werden. 
Auf Nachfrage einer Bürgerin teilte Bürgermeisterin Rotermund 
mit, dass auch in Erwägung gezogen wird, Unterkünfte für 
Flüchtlinge mit einem Investor zu bauen. Es werden alle  
Optionen für eine bestmögliche Bebauung geprüft.

Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefasster  
Beschlüsse.
Die Vorsitzende informierte, in der nichtöffentlichen Gemein-
deratssitzung am 26.02.2016 fasste das Gremium den Be-
schluss, dass die bisher befristeten Teilzeitstellen (Beschäfti-
gungsumfang je 25 %) im Rahmen der Nachmittagsbetreuung 
im Ganztagesbereich in der Leintalschule unbefristet weiter-
geführt werden.
Weiter fasste das Gremium den Beschluss, das Beschäftigungs-
verhältnis einer Mitarbeiterin im Bauhof auf der Basis eines 
Beschäftigungsumfangs von 100 % bis 31.07.2016 weiterzu-
führen. 

Bebauungsplanverfahren „Mischgebiet Mühlpfad“ auf der 
Gemarkung Schwaigern Vorstellung, Anerkennung des  
Planungskostenvertrags und Zustimmung.
Stadtamtsfrau Grüner führte aus, dass es sich bei der Aufstel-
lung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
„Mischgebiet Mühlpfad“ um eine Überplanung zugunsten eines 
Einzelnen handelt. Unter dieser Voraussetzung bietet sich der 
Abschluss eines städtebaulichen Vertrags zwischen dem An-
tragsteller und der Stadt Schwaigern an. In § 11 Baugesetz-
buch (BauGB) sind die zentralen Aspekte des städtebaulichen 
Vertrags normiert. Für das Bebauungsplanverfahren „Mischge-
biet Mühlpfad“ ist ein Planungskostenvertrag entworfen wor-
den, der die Tragung der Planungskosten durch den Antrag-
steller beinhaltet. Im weiteren Verfahren wird ein zusätzlicher 
städtebaulicher Vertrag zu schließen sein, in dem u.a. die Er-
schließung, die naturschutz- und artenschutzrechtlichen Aus-
gleichsmaßnahmen, welche derzeit noch unbekannt sind, ge-
regelt werden.
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss, der Planungs-
kostenvertrag zum Bebauungsplan und den örtlichen Bauvor-
schriften „Mischgebiet Mühlpfad“ auf der Gemarkung Schwai-
gern zwischen der Stadt Schwaigern vertreten durch Frau Bür-
germeisterin Rotermund und Herrn Dikta wird anerkannt und 
dem Abschluss zugestimmt.

Bebauungsplanverfahren „Mischgebiet Mühlpfad“ auf der 
Gemarkung Schwaigern 
Vorentwurfsvorstellung und Vorentwurfsanerkennung
Anordnung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 Baugesetz-
buch.
Der Eigentümer des Grundstücks Weilerweg 37 auf der Gemar-
kung Schwaigern beabsichtigt seine Fläche umzunutzen. Zur 
Realisierung der Maßnahme ist ein Bebauungsplan erforder-
lich, welcher durch den Gemeinderat in seiner Sitzung am 
23.10.2015 aufgestellt wurde. Auf der Grundlage eines mit 
dem Gemeinderat abgestimmten Bebauungsvorschlags wurde 
ein Bebauungsplanvorentwurf entwickelt, der entlang des Wei-
lerwegs drei Mehrfamilienhäuser mit drei Vollgeschossen zu-
züglich einem Staffelgeschoss zulässt. Im südlichen Bereich 
werden flexible Baumöglichkeiten für eine gemischte Nutzung 
geschaffen, die maximal zwei Vollgeschosse und ein Dachge-
schoss zulassen. Weiterhin werden maximal zwei Wohnungen 
pro Gebäude festgesetzt. Die Regelung soll einen städtebaulich 
verträglichen Übergang zum bestehenden Wohngebiet  
„Mühlpfad I“ gewährleisten.
Herr R. Plieninger vom Ingenieurbüro Käser stellte den Vorent-
wurf des Bebauungsplanes „Mischgebiet Mühlpfad“ auf Gemar-
kung Schwaigern in der Fassung vom 25.02.2016 unter Ein-
schluss der zugehörigen Begründung, des artenschutzrecht-

26.03.  Altpapiersammlung in Stetten, 
   Schützenverein Stetten. 
   Die Einwohner werden gebeten, 
   das gebündelte Papier und Kartonagen 
   ab 8 Uhr an den  Straßenrand zu legen.

26.03.  Osternacht, Liebenzeller Gemeinschaft & 
   EC-Jugendarbeit, F4, 21 Uhr

27.03.  Osterfrühstück, ev. Kirchengemeinde Stetten, 
   Gemeindehaus, ab 8.30 Uhr
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lichen Fachbeitrags und der schalltechnischen Untersuchung 
dem Gemeinderat vor.
Seitens des Gremiums wurde darauf hingewiesen, dass auch in 
der ersten Baureihe zwei Stellplätze pro Wohneinheit gefordert 
werden sollen. Auf die bestehende Stellplatzsatzung wurde 
verwiesen.
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss:
– Der Vorentwurf des Bebauungsplanes und der örtlichen 
Bauvorschriften „Mischgebiet Mühlpfad“ auf der Gemarkung 
Schwaigern vom Ingenieurbüro für Vermessung und Planung 
Matthias Käser aus Untergruppenbach in der Fassung vom 
25.02.2016 wird unter Einschluss der Begründung, des arten-
schutzrechtlichen Fachbeitrags und der schalltechnischen 
Untersuchung sowie unter der Maßgabe, dass 2 Stellplätze/
Wohneinheit realisiert werden, anerkannt.
– Die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und  
Behördenbeteiligung gemäß §§ 3 + 4 Abs. 1 BauGB wird an-
geordnet.

„Perspektive des Einzelhandels in Schwaigern“ – Vortrag 
des Verbandsdirektors des Regionalverbandes Heilbronn-
Franken Klaus Mandel.
Die Vorsitzende informierte, dass sich der Gemeinderat zuletzt 
in den Gemeinderatssitzungen vom 24.10.2014 und 21.11.2014 
mit den Entwicklungen im Einzelhandel in Schwaigern befasst 
hat.
Am 24. Oktober 2014 sollte die Zustimmung zur Bausache  
„Abbruch Lebensmittelmarkt Norma und Wohn- und Geschäfts-
gebäude (ehemals Edeka) und Neubau eines Lebensmittel-
markts Lidl“ erfolgen. Dieser Tagesordnungspunkt wurde durch 
einen fraktionsübergreifenden Änderungsantrag zur Tages-
ordnung vertagt. Es wurden damals einige Fragen gestellt. In 
der Sitzung vom 21. November 2014 wurde von Bürgermeister 
Hauser über die Entwicklungen im Lebensmitteleinzelhandel in 
Schwaigern und den Stadtteilen informiert und zu den Fragen 
Stellung bezogen. In der Sitzung vom 12. Dezember 2014 
wurde mitgeteilt, dass die Firma Lidl keine Ansiedlung in 
Schwaigern vorsehen und das Bauvorhaben nicht weiterver-
folgen wird. Im Laufe des Jahres 2015 haben mehrere Gesprä-
che seitens der Verwaltung mit weiteren, unterschiedlichen 
Interessenten stattgefunden. Hierzu erfolgte zusätzlich ein 
intensiver Austausch zu diesen Ansiedlungswünschen mit dem 
Regionalverband Heilbronn-Franken. Insbesondere wurde in 
diesem Zusammenhang vom Regionalverband darauf hingewie-
sen, dass die Realisierung eines großflächigen Marktes unter 
den aktuellen Voraussetzungen in Schwaigern nicht möglich 
sein wird. Herr Klaus Mandel, Verbandsdirektor des Regional-
verbandes Heilbronn-Franken und Herr Weisser nahmen in der 
Sitzung zu den Möglichkeiten und Perspektiven der Einzelhan-
delsentwicklung in Schwaigern ausführlich Stellung und stan-
den für Fragen aus dem Gremium zur Verfügung.
Das Gremium nahm von diesem Tagesordnungspunkt Kenntnis.

Verabschiedung einer Resolution der Stadt Schwaigern 
gegen Rassismus und für eine Willkommenskultur.
Die Vorsitzende wies darauf hin, dass gemeinsam mit den  
Fraktionen des Gemeinderates eine „Resolution der Stadt 
Schwaigern gegen Rassismus und für eine Willkommenskultur“ 
erarbeitet worden ist. Sie verlas die Resolution. 
Resolution der Stadt Schwaigern
gegen Rassismus und für eine Willkommenskultur
Während Meldungen über Kriege, Menschenrechtsverletzungen 
und Hunger die Nachrichten füllen, bekommen Bündnisse mit 
offen fremdenfeindlichen Forderungen immer mehr Zulauf.
Wir – Gemeinderat und Bürgermeisterin – setzen ein 
Zeichen und treten ein
•  für die Wahrung der grundlegenden Werte und freiheit-

lichen Rechte des Grundgesetzes,
•  für den Schutz aller Menschen vor Gewalt, Menschenfeind-

lichkeit und Fremdenhass,
•  für ein soziales und tolerantes Miteinander,
•  für eine offene Willkommenskultur und die Stärkung des 

gesellschaftlichen Zusammenhalts.

Wir bekennen uns zu unserer Verantwortung
Menschen, die auf der Flucht vor lebensbedrohlichen Zustän-
den in ihren Heimatländern sind, sollen in Schwaigern Zuflucht 
finden können.
Es ist unsere humanitäre und christliche Pflicht, sie dabei zu 
unterstützen, ihnen zu helfen und alles zu versuchen, sie in 
unser Gemeinwesen zu integrieren.
Wir sehen auch große Herausforderungen
Der Zuzug vieler Menschen in unser Land und unsere Stadt 
stellt uns vor gesellschaftliche und finanzielle Herausforderun-
gen.
Die damit verbundenen Sorgen und Ängste der Bevölkerung 
können wir nachvollziehen. Menschen, die sich kriminell ver-
halten, schaden den tatsächlich Notleidenden.
Solches Verhalten ist nicht zu tolerieren.
Wir sind überzeugt
Das wirksamste Mittel gegen Vorurteile und unbegründete 
Ängste im Umgang mit „Fremden“ ist der direkte Kontakt mit 
und zu ihnen.
Das offene Klima in unserer Stadt bietet dafür viele Möglich-
keiten.
In Schwaigern zeigt sich beispielhaft, dass der Austausch der 
Kulturen unsere Gesellschaft reicher macht und wir von den 
Kenntnissen, Kompetenzen und Erfahrungen profitieren, die 
Menschen aus anderen Ländern mitbringen.
Wir sind dankbar und auf Hilfe angewiesen
Gemeinderat und Verwaltung der Stadt Schwaigern werden mit 
großem ehrenamtlichem Engagement unterstützt vom Arbeits-
kreis „Flüchtlinge willkommen heißen“ und vielen Bürgerinnen 
und Bürgern.
Ob Übersetzungshilfe bei Behördengängen, eine Begleitung 
bei Arztbesuchen, Hilfe bei der Wohnungssuche oder einfach 
nur ein offenes Ohr - Hilfe ist willkommen, damit in Schwai-
gern weiterhin eine Atmosphäre des Miteinanders, der Fried-
fertigkeit und Vielfalt gedeihen kann.
Wir erwarten
Unser Zusammenleben in einer modernen demokratischen  
Bürgergesellschaft ist getragen von den grundlegenden  
Werten, Rechten und Freiheiten des Grundgesetzes.
Diese zu wahren ist eine Selbstverständlichkeit, die von allen 
konsequent gelebt, eingefordert und politisch in Entscheidun-
gen umgesetzt werden muss.
Schwaigern, im März 2016
Gemeinderat und Bürgermeisterin der Stadt Schwaigern
Mit 22 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung fasste das Gremium 
mehrheitlich den Beschluss, der „Resolution der Stadt Schwai-
gern gegen Rassismus und für eine Willkommenskultur“ wird 
zugestimmt.
Bürgermeisterin Rotermund informierte, dass die Resolution 
auf die Homepage der Stadt Schwaigern eingestellt wird. Es 
soll damit die Möglichkeit eröffnet werden, dass sich weitere 
Institutionen, Vereine usw. der Resolution anschließen  
können.

Schaffung von weiterem Wohnraum für die Flüchtlings-
unterbringung im Rahmen der Anschlussunterbringung/
Obdachlosenunterbringung 
– Grundstücksauswahl –
Bürgermeisterin Rotermund erläuterte, dass nach den gesetz-
lichen Bestimmungen des Flüchtlingsaufnahmegesetzes (FlüAG) 
die Kommunen den Asylbewerbern und Asylfolgeantragstellern 
im Rahmen der Anschlussunterbringung den notwendigen 
Wohnraum bereitzustellen haben, wenn diesen nicht möglich 
ist, nach Ende ihrer vorläufigen Unterbringung in einer Ge-
meinschaftsunterkunft eigenständig eine Wohnung zu finden. 
Es gelten in diesem Zusammenhang die gleichen Voraussetzun-
gen wie bei der Unterbringung von obdachlos gewordenen 
Menschen. Die soziale Begleitung bleibt weiterhin Aufgabe der 
Stadt- und Landkreise. Die Kosten der Unterbringung werden 
bei fehlender Leistungsfähigkeit der Asylbewerber von den 
Kreisen erstattet (i.d.R. max. in Höhe der ortsüblichen Miete). 
Nach derzeitiger Prognose des Landratsamtes Heilbronn muss 
davon ausgegangen werden, dass im Jahr 2016 ca. 1.000 Per-
sonen im Landkreis im Rahmen der Anschlussunterbringung 
unterzubringen sind. 
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Aufgrund der Einwohnerzahl bedeutet dies für Schwaigern eine 
prognostizierte Aufnahme von ca. 34 Flüchtlingen im Rahmen 
der Anschlussunterbringung. Die Prognose des Gemeindetages 
geht von mindestens 66 Flüchtlingen aus. Die prognostizierte 
Zahl der unterzubringenden Flüchtlinge durch die Stadt 
Schwaigern im Rahmen der Anschlussunterbringung macht es 
notwendig, die vorhandenen Platzkapazitäten deutlich auszu-
weiten. Die vorhandenen Plätze im städt. Gebäude Haupt-
straße 29 in Stetten sind nahezu belegt. Dieses Gebäude dient 
der Stadt auch als Obdachlosenunterkunft. Derzeit sind weitere 
Obdachlosenunterbringungen in weiteren älteren städtischen 
Liegenschaften vorgenommen, die jedoch für Sanierungsmaß-
nahmen erworben wurden und daher auf Dauer für Obdach-
losenunterbringungen nicht zur Verfügung stehen. Somit hat 
die Stadt Schwaigern einen dringenden Handlungsbedarf für 
die Anschlussunterbringung von Flüchtlingen und die Unter-
bringung von Obdachlosenfällen ein geeignetes Gebäude in 
eigener Regie auf einem städtischen Grundstück zu erstellen. 
Seitens der Verwaltung wurde die Geeignetheit der in Frage 
kommenden folgenden städtischen Grundstücke in Schwaigern 
und in den Stadtteilen untersucht: 
–  Städtisches Baugrundstück am Blumenweg, Parz. 6534
–  Städtisches Baugrundstück Kleiststraße Stetten, 
  Parz. 6679
–  Städtisches Baugrundstück im Baugebiet „Hinter dem 

Hag“, Massenbach
–  Städtisches Baugrundstück im Baugebiet „Hühnerhälde 

II“, Niederhofen
–  Städtische Fläche Leonhardstraße/Leintalstraße im Be-

reich Ortseingang Niederhofen
–  Städtisches Vereinsheim Heilbronner Straße 27/29, 

Schwaigern
–  Städtische Fläche Rübenverladegelände, Schwaigern
Die oben angeführten Grundstücke wurden nach folgenden 
Kriterien untersucht:
–   Erreichbarkeit/ÖPNV
–   Soziale Infrastruktur 
–   Grundversorgung 
–   Integrationsmöglichkeiten auf Grund zentraler Lage 
–   sofortige Bebaubarkeit/Verfügbarkeit 
Ausgeschieden wurden: 
–   Städtische Grundstücke, deren Nutzung Gegenstand im an-

stehenden Stadtentwicklungs–prozess sind, 
–   die bebauungsplanrechtlich nicht umgehend bebaubar 

sind, 
–   für die nur befristete Baugenehmigungen möglich sind, 
–   für die weiterer Grunderwerb notwendig ist, 
–   vermietete und bewohnte Gebäude, reservierte Grund-

stücke. 
Dies betrifft: 
–   Grundstücke im Neubaugebiet Mühlpfad in Schwaigern 
–   Großflächiger Grünstreifen entlang der K 2160 (zwischen 

Bahngleis und Weilerweg) 
–   Zeppelinstraße 53 und Stettener Straße 14 (gegenüber 

Druckerei Kubsch) 
–   Städtische Fläche zwischen Bahnhofsgebäude und Drucke-

rei Kubsch 
–   Farrenstallgelände 
–   Parkplatz in der Mozartstraße gegenüber Feuerwehrge-

bäude 
–   Fläche nördlich des Sportplatzes in Massenbach 
–   Badischer Hof in Stetten 
–   Bahnhofstraße 16 in Stetten 
–   Zabergäustraße 1 in Niederhofen 
–   Pfitzenhof, Niederhofen 
–   Altes Schulhaus in Niederhofen 
–   Verwaltungsstellen in Massenbach, Stetten und Nieder-

hofen 
–   Altes Rathaus Niederhofen 
–   Grundstück neben dem bebauten Grundstück Weilerweg 1 
–   Hauptstraße 31/Gartenstraße in Stetten 
–   Neipperger Straße 2/1 in Schwaigern 
–   Städtische Fläche (Parkplatzfläche Freibad zwischen B 293 

und Gemminger Straße) 

–   Falltor in Schwaigern 
–   Parkplatz am Ortseingang von Stetten 
–   Baugrundstücke im Husarenweg, Niederhofen 
–   Baugrundstücke in der Siemensstraße, Schwaigern 
  (Behaglicher Weg) 
In einer öffentlichen Informationsveranstaltung am 13.01.2016 
wurde die Einwohnerschaft über den beabsichtigten Bau einer 
Gemeinschaftsunterkunft durch den Landkreis Heilbronn an der 
Industriestraße im Gewerbegebiet „Behaglicher Weg“ sowie 
über die Planungsabsichten zum Bau eines städtischen Gebäu-
des für die Anschlussunterbringung von Flüchtlingen auf dem 
Grundstück Blumenweg (Parz. Nr. 6534) informiert. Im Vorfeld 
dieser Informationsveranstaltung wurde von Anwohnern des 
Blumenwegs/Eigenheimstraße ein Schreiben mit Unterschrifts-
liste vorgelegt, in welchem sich die Unterzeichner gegen eine 
Realisierung eines Gebäudes für Flüchtlinge am geplanten 
Standort aussprechen. Mit Schreiben vom 25.01.2016 wurden 
Verwaltung und Gemeinderat von den Anliegern des Blumen-
wegs zu einem Ortstermin am 13.02.2016 eingeladen, in wel-
chem seitens der Anlieger nochmals ihre Argumente gegen 
eine Überbauung der städtischen Fläche am Parkplatz Blumen-
weg für ein Gebäude für Flüchtlinge/Obdachlose vorgebracht 
wurden. Die wesentlichsten Argumente der Unterzeichner da-
bei waren:
–  Größe des geplanten Hauses und Anzahl der Bewohner 
–  Fehlende Parkplätze auf dem zu bebauenden Grundstück
–  Probleme Abwasser und Oberflächenwasser 
Aufgrund den von den Anwohnern artikulierten Befürchtungen 
wegen der geplanten Größe des Gebäudes für die Anschluss-
unterbringung von Flüchtlingen wird seitens der Verwaltung 
vorgeschlagen, die max. Belegungszahl für Flüchtlinge auf  
24 – 26 Personen zu reduzieren, um eine bessere bauliche und 
soziale Einbindung des Projekts zu erreichen. Im erforderlichen 
Baugenehmigungsverfahren muss durch die Stadt gemäß Lan-
desbauordnung die baurechtlich notwendige Anzahl von Park-
plätzen auf dem Grundstück nachgewiesen werden, was auch 
planerisch umsetzbar ist. Die bisher auf dem bestehenden 
Parkplatz ausgewiesenen Parkplätze bleiben erhalten.
Die durch die Anlieger angesprochene Abwasser- und Ober-
flächenwasserthematik wurde durch das Ingenieurbüro ISTW 
nochmals ausführlich überprüft und festgestellt, dass sich 
durch die Realisierung des geplanten Gebäudes keine nachtei-
ligen Auswirkungen für die Kanalisation ergeben. Die geplante 
Bebauung wurde in der Gesamtbetrachtung der hydraulischen 
Berechnung berücksichtigt und kann unter dem Gesichtspunkt 
der Einzelbelastung auf das Gesamtsystem vernachlässigt wer-
den. Die beim Ortstermin mit den Anliegern angesprochene 
Oberflächenwasserableitung vom Grundstück der katholischen 
Kirchengemeinde soll nach Möglichkeit verbessert werden; 
dazu wird die Verwaltung mit der katholischen Kirchenge-
meinde entsprechende Gespräche führen. Am 11.03.2016 fand 
hierzu ein Vororttermin mit Vertretern des Bauausschusses 
statt. Im Rahmen des Ausbaus des Blumenwegs sollen hier zu-
sätzlich weitere Maßnahmen zur Verbesserung der Ableitung 
des Wassers erfolgen. Ein weiterer Termin mit den Anliegern 
wird ebenfalls stattfinden, um die geplanten Maßnahmen im 
Detail vorzustellen und zu erläutern. Weiter machte die Vor-
sitzende Ausführungen zur Vermietung des städtischen Gebäu-
des Neipperger Straße 2/1 an den Landkreis. Zum Zeitpunkt der 
Vermietung des Gebäudes Neipperger Straße 2/1, stand dieses 
nahezu leer; der Landkreis benötigte jedoch dringend und sehr 
schnell Wohnraum für die Flüchtlingsunterbringung. Es wäre 
zum damaligen Zeitpunkt niemandem vermittelbar gewesen, 
wenn der Landkreis auf einem unbebauten Grundstück eine 
Gemeinschaftsunterkunft errichtet hätte und gleichzeitig ein 
städtisches Gebäude, das schon zurückliegend für die Flücht-
lingsunterbringung genutzt wurde, leer gestanden hätte. Da-
rüber hinaus stand für die Anschlussunterbringung der Stadt 
das leere Gebäude Hauptstraße 29 in Stetten zur Verfügung. 
Um dieses städtische Gebäude jedoch zukünftig wieder für die 
Anschluss- und Obdachlosenunterbringung durch die Stadt bei 
Bedarf nutzen zu können, ist vorgesehen, den Mietvertrag mit 
dem Landkreis Heilbronn fristgerecht zum 30.04.2017 zu kün-
digen. Gleichzeitig ist die Verwaltung bestrebt, von privater 
Seite geeignete Liegenschaften zur Unterbringung von  
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Flüchtlingen im Rahmen der Anschlussunterbringung anzu-
mieten. In diesem Zusammenhang ist jedoch zu beachten, 
dass der Landkreis damit verstärkt gezwungen sein wird,  
weitere Grundstücke für die vorläufige Unterbringung in 
Schwaigern in Anspruch zu nehmen.
Stadtrat Sätzler stellte den Antrag, zuerst über die Ziffer 2 des 
Beschlussvorschlags der Verwaltung zu diskutieren und abzu-
stimmen und dann erst die Ziffer 1 zur Abstimmung zu brin-
gen. Dieser Antrag wurde mit 17 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme 
und 5 Enthaltungen mehrheitlich angenommen. Nach einer 
längeren Diskussion im Gremium stellte Stadträtin Best den 
Antrag, dass sich die Verwaltung intensiv um die Anmietung 
von Privatwohnungen kümmern soll. Es soll noch ein Monat 
abgewartet werden, wie sich die Situation entwickelt, der 
Punkt 1 des Beschlussvorschlags der Verwaltung soll vertagt 
werden. Dieser Antrag wurde mit 10 Ja-Stimmen, 12 Gegen-
stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich abgelehnt.
Mit 18 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen 
wurde mehrheitlich der Beschluss gefasst, die Verwaltung wird 
beauftragt, den mit dem Landkreis Heilbronn abgeschlossenen 
Mietvertrag über die Nutzung des städt. Gebäudes Neipperger 
Straße 2/1 fristgerecht zum 30.04.2017 so zu kündigen, dass 
keine Option gezogen wird und dieses Gebäude bei Bedarf im 
Rahmen der Anschlussunterbringung/Obdachlosenunter-
bringung zu nutzen. 
Mit 12 Ja-Stimmen, 8 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen 
fasste das Gremium mehrheitlich den Beschluss, zur Flücht-
lings- und Obdachlosenunterbringung wird das städtische 
Grundstück (Parz. 6534 westlich Parkplatz Blumenweg) mit 
einem Wohngebäude zur Aufnahme von max. 24 – 26 Personen 
überplant. 
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss, die Verwaltung 
wird beauftragt, mit der katholischen Kirchengemeinde Schwai-
gern wegen der Verbesserung der Ableitung des auf dem Kir-
chengrundstücks anfallenden Oberflächenwassers zu verhan-
deln 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Biogasanlage“ auf der 
Gemarkung Schwaigern Änderung des Durchführungs-
vertrags.
Stadtamtsfrau Grüner informierte, nachdem die Gesamtanlage 
der Biogasanlage durch die Vorhabenträgerin wesentlich fer-
tiggestellt ist und sich im Betrieb befindet, bat die Vorhaben-
trägerin um eine vorzeitige Reduzierung der gestellten Ver-
tragserfüllungsbürgschaft. Eine solche Regelung, wie nunmehr 
angedacht, ist nicht Bestandteil im Durchführungsvertrag. 
Eine nachträgliche Änderung des ursprünglichen Durchfüh-
rungsvertrags obliegt der Vertragsautonomie der vertrags-
schließenden Parteien, wobei allerdings gebührend das Siche-
rungsinteresse der Stadt Berücksichtigung zu finden hat. Die-
ses Sicherungsinteresse lässt sich mit dem Interesse an einer 
vollständigen Vertragserfüllung durch die Vorhabenträgerin 
definieren. 
Noch ausstehend sind u.a.
–  die vorgesehenen naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaß-

nahmen, welche allerdings nur einen geringen finanziellen 
Aufwand bis zu 15.000.- EURO bedingen

–  die (Neu) Errichtung eines Fahrsilos, dies bedingt durch zu 
Tage getretene bauliche Mängel. 

Die Herstellungskosten werden auf einen Betrag in Höhe von 
ca. 400.000,– EURO geschätzt.
Unter der Maßgabe, dass der noch zu einer vollständigen Ver-
tragserfüllung erforderliche Gesamtaufwand deutlich unter der 
noch verfügbaren Bürgschaftssumme von 1.100.000,– EURO 
liegt, ist grundsätzlich eine Reduzierung der Bürgschafts-
summe vorstellbar.
Über die Kostenschätzung hinaus muss noch ein angemessener 
Sicherheitszuschlag verbleiben, aus diesem Grund wird dem 
Gemeinderat seitens der Verwaltung vorgeschlagen, die Bürg-
schaftssumme auf 500.000,– EURO zu reduzieren.
Mit 19 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung fasste 
das Gremium mehrheitlich den Beschluss:

–   Der zwischen der Stadt Schwaigern und der Vorhabenträ-
gerin abgeschlossene Durchführungsvertrag vom 
26.08.2011/12.09.2011 zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Biogasanlage“ auf Gemarkung Schwaigern wird 
geändert.

–   Die Bürgschaftssumme wird auf 500.000.- EURO reduziert.
–   Die Verwaltung wird ermächtigt den erforderlichen  

2. Nachtrag zum Durchführungsvertrag abschließend mit 
der Vorhabenträgerin zu verhandeln und zu unterzeichnen. 

Annahme von Spenden für den Zeitraum vom 01.12.2015 
bis 04.03.2016.
Im Zeitraum vom 01.12.2015 bis 04.03.2016 sind bei der Stadt 
Schwaigern Geldspenden von insgesamt 14.378,– € und Sach-
spenden von 60,– € eingegangen. Die einzelnen 
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss:
–  Die aufgeführten Spenden werden angenommen.
–  Die Verwaltung kann die entsprechenden Spendenbeschei-

nigungen ausstellen.

Ausbau Kleiststraße Stetten
Kanalisation; Mehrkosten durch größere Schäden.
Bauamtsleiter Rehder informierte, bei der Sanierung der 
Kleiststraße werden durch unvorhergesehene Schäden am Ka-
nal zusätzliche Aufwendungen entstehen, die durch die bis-
herige Kostenkalkulation nicht abgedeckt sind. Eine kurzfris-
tige Entscheidung über das weitere Vorgehen und die Zurver-
fügungstellung der erforderlichen Mittel ist zur Gewährleistung 
des weiteren Bauablaufs notwendig, da vor Erneuerung der 
Wasserleitungen zunächst der tiefer verlegte Kanal in Ordnung 
zu bringen ist. Die Unterbrechung der Arbeiten würde zu Ver-
zögerungen im Bauablauf und damit zu weiteren Mehrkosten 
führen. Die Firma Reimold hat am 10.03.2016 mit den Tief- 
und Straßenbauarbeiten zum Ausbau der Kleiststraße begon-
nen. Im ersten Bauabschnitt sollen zunächst die Kanalhaus-
anschlussleitungen und die Wasserversorgungsleitungen zwi-
schen Bahnhofstraße und Klopstockstraße erneuert werden. 
Gemäß Stellungnahme des mit der Kanalzustandsbewertung für 
Stetten beauftragten Ingenieurbüros ISTW war vorgesehen, 
den Hauptkanal zu belassen und lediglich punktuelle Schäden 
durch Innensanierungsmaßnahmen zu beheben. Vom mit der 
Planung und Bauleitung beauftragten Ingenieurbüro Ippich 
wurden im Vorfeld der Ausschreibung die Hausanschlussleitun-
gen zwischen Hauptkanal und Grundstücksgrenze anhand von 
Kanalbefahrungen beurteilt. Hierbei stellte sich heraus, dass 
aufgrund des Zustandes nahezu alle Anschlussleitungen zu er-
neuern sind. Gemäß Vorlage des Bauamtes hatte der Gemein-
derat beschlossen, die hierbei entstehenden Kosten über die 
unter „Kanalsanierungen Stetten 2016“ eingestellten Haus-
haltsmittel zu finanzieren. Gemäß Ausschreibungsergebnis 
werden hierbei für die Erneuerung der Anschlussleitungen Kos-
ten in Höhe von voraussichtlich 70.000,– € erwartet. Anfangs 
der Woche hat der Bauleiter der Firma Reimold mitgeteilt, dass 
es außerordentlich große Schwierigkeiten beim Anschluss der 
neuen Hausanschlusskanäle an den vorhandenen Hauptkanal 
gibt. Bei einem gemeinsamen Ortstermin zusammen mit dem 
Bauleiter und dem Polier der Firma Reimold, sowie dem bau-
leitenden Ingenieur des Büros Ippich stellte sich heraus, dass 
die vorgesehenen Reparaturabzweige aufgrund der großen Auf-
brüche am Hauptkanal nicht verwendet werden können. Wei-
terhin stellte sich heraus, dass es sich bei einem Großteil des 
Hauptkanals Kleiststraße um so genannte „Spitzmuffenrohre“ 
mit geringer Wandstärke und ohne Armierung handelt. Diese 
Rohre sind zwar innen rund, verfügen jedoch außerhalb an der 
Rohrsohle über einen sogenannten „Fuß“ weshalb herkömm-
lich Gummimanschetten in Verbindung mit Reparaturabzwei-
gen, wie sie bei Steinzeugrohren eingesetzt werden, nicht 
verwendet werden können. Es besteht hier nur die Möglichkeit 
unter Verwendung von teuren Übergangsstücken, Rohrteil-
stücke aus anderen Werkstoffen, beispielsweise aus Kunststoff 
einzufügen. Dies hätte zur Folge, dass in den betroffenen Hal-
tungen an nahezu allen Seitenzuläufen solche „Flickstellen“ 
entstehen, die ohnehin deutliche Mehrkosten verursachen 
würden. Vorgenannter Sachverhalt hat die Verwaltung veran-
lasst zu überlegen, zumindest die Kanalstrecken mit den  
genannten Beton-Spitzmuffenrohren komplett zu erneuern und 
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so einen intakten Kanal ohne Flickstellen unter der neuen 
Straße zu erhalten. Es wurde daher die Kamerabefahrung des 
Hauptkanals durch das Büro Ippich nochmals begutachtet. 
Hierbei stellte sich heraus, dass zwei bestehende Haltungen 
aus Steinzeugrohren im Bereich Kleiststraße 17 bis zur Ost-
straße zwar belassen werden können, jedoch hier an etlichen 
Stellen der Einbau von Reparaturabzweigen erforderlich wird. 
Weiterhin wurden die voraussichtlichen Kosten in Abstimmung 
mit der Firma Reimold unter Berücksichtigung von im Leis-
tungsverzeichnis enthaltenen Positionen ermittelt. Demnach 
ist für die Erneuerung der Haltungen mit den besagten Beton-
Spitzmuffenrohren in einer Gesamtlänge von ca. 155 m und 
Einbau der Reparaturabzweige im Steinzeugkanal mit Gesamt-
kosten in Höhe von 110.000,– € (brutto incl. Ing. Gebühren) 
zu rechnen. Unter Berücksichtigung der voraussichtlich anfal-
lenden Kosten für die o.g. Erneuerung der Seitenzuläufe mit 
70.000,– € (im Rahmen Baubeschluss schon beschlossen) wür-
den für Kanalsanierungen in Stetten für 2016 im Verwaltungs-
haushalt noch ca. 80.000,– € zur Verfügung stehen. Vorschlag 
der Verwaltung ist, die betroffenen „Spitzmuffenkanäle“ zu 
erneuern und die Restmittel aus Kanalsanierungen Stetten in 
Höhe von 80.000,– Euro hierzu zu verwenden. Da es sich bei 
der Erneuerung der Hauptkanäle jedoch um eine Investitions-
maßnahme handelt, sind diese über den Vermögenshaushalt 
abzurechnen. Für Stetten sollen daher in 2016 keine weiteren 
Kanalsanierungsmaßnahmen mehr durchgeführt und die vor-
stehend genannten 80.000,– € in den Vermögenshaushalt um-
geschichtet werden. Die weiteren 30.000,– € wären dann noch 
im Nachtragshaushalt zu finanzieren.
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss, die betroffenen 
Betonrohrkanäle mit Spitzmuffenrohren in der Kleiststraße in 
einer Länge von ca. 155 m werden erneuert und gegen  
PP- Kunststoffrohre ersetzt. Die voraussichtlichen Mehrkosten 
in Höhe von ca. 110.000,– € werden über den Nachtragshaus-
halt finanziert, dafür werden für Stetten unter der Haushalts-
stelle 1.7000.510000 (Kanalsanierungen Stetten 2016) keine 
weiteren Maßnahmen mehr durchgeführt und die Restmittel in 
Höhe von 80.000,– € auf den Vermögenshaushalt übertragen. 

Bekanntgaben.
Radwegverbindung Massenbach / Leingarten.
Bürgermeisterin Rotermund informierte, dass in der Gemeinde-
ratssitzung am 26.09.2014 beschlossen worden ist, beim Re-
gierungspräsidium einen Vorschlag zum Bau eines Radwegs 
zwischen Massenbach und Leingarten einzureichen. Nachdem 
dieser Vorschlag noch im September 2014 dem Regierungs-
präsidium zugesendet wurde, ging im April 2015 der positive 
Bescheid über die Aufnahme in das Förderprogramm des Lan-
des ein.
Folgende Trassenführung der neuen Radwegverbindung war 
dem Ausbauvorschlag zugrunde gelegen:
–  Vollausbau ab Einmündung Mühlweg/K 2048, parallel zur 

Kreisstraße bis Marienhöfe auf einer Länge von 550 m.
–  Von den Marienhöfe über vorhandene Feldwege entlang 

der Lerchenberghöfe bis zur Feldwegeinmündung an der 
B293 (Nähe Hochwasserschutzdamm M11).

–  Über den Hochwasserschutzdamm bis zur K 2048 (Ab Mitte 
Damm Gemarkung Leingarten).

–  Parallel zur K 2048 auf einer Länge von ca. 490 m bis zur 
Ampel an der B293 westlich von Schluchtern. 

–  Umbau der Ampelanlage mit Sicherung für Fußgänger und 
Radfahrer.

–  Weiterführung bis zum vorhandenen Radweg beim Sport-
platz Schluchtern als Vollausbau parallel zur Straße. 

Nachdem die beschriebene Trasse bei einem Ortstermin zwi-
schen Frau Bürgermeisterin Rotermund und Herrn Bürger-
meister Steinbrenner abgestimmt wurde, erfolgte ein Besichti-
gungstermin zwischen Bauamt, Landratsamt (Straßen und 
Verkehr), Planungsbüro Dietz und dem Leiter des Regierungs-
präsidiums Baureferat Nord. Zunächst war davon ausgegangen 
worden, dass die Ampelanlage im Kreuzungsbereich  
B 293/K 2048 bei Schluchtern zur sicheren Querung durch Rad-
fahrer und Fußgänger umzurüsten wäre und die beschriebene 
Radwegtrasse zur Ausführung kommen soll. Im weiteren Ver-
lauf wurde auch noch als Alternative die Einmündung des Feld-
wegs von den Lerchenberghöfen herkommend in die B 293 vor 

Ort besichtigt. Einhellige Meinung der vertretenen Behörden 
war, dass durch die geplante Wegführung an der Feldwegein-
mündung in die B 293 beim Hochwasserschutzdamm eine Ge-
fahrenstelle für Radfahrer geschaffen wird. Nach Meinung aller 
Beteiligter des Ortstermins ist davon auszugehen, dass die 
überwiegende Zahl der Radfahrer nicht den längeren Weg über 
den Hochwasser-Schutzdamm sondern die ungesicherte  
Querung der B 293 an der Feldwegeinmündung zur Abkürzung 
nutzen werden. Von Seiten des Regierungspräsidiums und des 
Straßenbauamtes wurde daher beschieden, an dieser Stelle im 
Falle der Verwirklichung der Radwegverbindung eine Ampel-
anlage zu errichten und die zuvor geplante Wegführung über 
den Hochwasser-Schutzdamm bis zur vorhandenen Ampelan-
lage zu verwerfen. Die Ausführung dieser Variante hätte die 
Folge, dass alle Bauarbeiten ausschließlich auf Gemarkung 
Schwaigern stattfinden würden. Somit wären alle nicht durch 
Zuschüsse gedeckten Kosten durch die Stadt Schwaigern zu 
tragen.
Bei einem kürzlich stattgefundenen Ortstermin zusammen mit 
Vertretern des Straßenbauamtes und einem Planer für Ampel-
anlagen bezüglich Ausführung einer Ampelsicherung an der 
besagten Feldwegeinmündung wurden bauliche Vorgaben 
durch die Straßenbaubehörde geltend gemacht, die aufgrund 
der Topographie größere Anpassungen der Wegeinmündungen 
erforderlich machen. Gemäß Kostenermittlung durch das mit 
der Vorplanung beauftragte Ingenieurbüro Dietz wäre mit  
Gesamtbaukosten in Höhe von 253.000 EUR zu rechnen. Bei 
Gewährung eines Zuschusses gemäß den Richtlinien des  
Verkehrsministeriums in Höhe von 50 % würde der Stadt 
Schwaigern ein Eigenanteil von ca. 126.500,– Euro verbleiben. 
Da Planungs- und Ingenieurgebühren nicht gefördert werden, 
wären diese in einer Höhe von ca. 30.000,– Euro zusätzlich 
komplett durch die Stadt Schwaigern zu tragen. Die Verwaltung 
wird zunächst den Zuschussantrag stellen, da die Antragstel-
lung bis spätestens 31. März 2016 erfolgen muss. Im Falle 
einer Zuschussgewährung wäre dann durch den Gemeinderat 
darüber zu entscheiden, ob tatsächlich gebaut werden soll und 
weitere Planungen beauftragt werden. Der Zuschussantrag 
könnte dann immer noch zurückgezogen werden, falls der Bau 
aus Kostengründen verworfen wird. 

Herzliche Glückwünsche

Am 18. März 2016 feierte  
Frau Hedwig Brehm, Stetten 
a. H., Händelstraße 8, ihrem 
96. Geburtstag. 
Im Namen der Stadt  
Schwaigern gratulierte Frau 
Bürgermeisterin Rotermund 
mit den allerbesten Wünschen 
für das neue Lebensjahr.

Öffentliche Veranstaltungen während der 
Karwoche
Die Stadtverwaltung macht auf folgende Bestimmungen des 
Gesetzes über die Sonntage und Feiertage aufmerksam und 
bittet um deren Beachtung: 
1.   Am Karfreitag, 25. März 2016, sind untersagt: 

 a)  Öffentliche Veranstaltungen in Räumen mit Schank-
betrieb, die über den eigentlichen Schank- und Spei-
sebetrieb hinausgehen;

 b)  sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht 
der Würdigung des Feiertages oder einem höheren 
Interesse der Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung 
dienen;

 c)  öffentliche Sportveranstaltungen während des ganzen 
Tages 

2.   Öffentliche Sportveranstaltungen sind am Ostersonntag 
bis 11.00 Uhr untersagt. 

3.   Öffentliche Tanzveranstaltungen einschließlich Tanzunter-
haltungen von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften 
in Gaststättenräumen sind am Gründonnerstag, Karfreitag 
und Karsamstag während des ganzen Tages untersagt.
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Stadt Schwaigern sucht dringend Wohnraum für 
Flüchtlinge
Die Stadt Schwaigern sucht für die Unterbringung von Flücht-
lingen dringend entsprechenden Wohnraum in Schwaigern und 
den Stadtteilen.
Dabei handelt es sich um Personen, die bisher in Unterkünften 
des Landkreises untergebracht waren und nunmehr im Rahmen 
der sog. Anschlussunterbringung von der Stadt als zuständiger 
Behörde unterzubringen sind.
Wir bitten deshalb dringend alle Eigentümer von leer stehen-
dem Wohnraum, diesen für die Unterbringung von Asylbewer-
bern und Flüchtlingen zur Verfügung zu stellen.
Auf Wunsch würde auch die Stadt direkt als Mieter solchen 
Wohnraum anmieten, sodass jederzeit Gewähr für eine regel-
mäßige Mietzahlung und Einhaltung der mietvertraglichen 
Verpflichtungen besteht. 
Interessierte wenden sich bitte an die Stadtverwaltung 
Schwaigern, Frau S. Schmid, Tel. 07138/2122, E-Mail:  
sigrid.schmid@schwaigern.de oder an Herrn Schehrer,  
Tel. 07138/2134, E-Mail: wilfried.schehrer@schwaigern.de.

Freie Lehrstellen
Im Dialogkreis Schule–Ausbildung–Arbeits-
welt ist die Idee entstanden, freie Lehrstellen 
gemeinsam im Amtsblatt bekannt zu machen. 
Künftig besteht für Mitglieder des HGV und 
des Dialogkreises Schule–Ausbildung–Arbeits-

welt die Möglichkeit, zweimal im Jahr die freien Lehrstellen 
kostenlos im Amtsblatt unter der Rubrik „Dialogkreis“ zu ver-
öffentlichen. Die nächste Veröffentlichung erfolgt im Amts-
blatt am 08.04.2016 (Kalenderwoche 14). Bitte melden Sie 
Ihre freien Lehrstellen bis spätestens 01.04.2016 direkt an das 
Rathaus Schwaigern. Ansprechpartnerin ist Frau Haberkern 
(Tel. 2127, amtsblatt@schwaigern.de).

    Skizze Plankarte   2-spaltig

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften 
„Mischgebiet Mühlpfad“ auf der Gemarkung 
Schwaigern
Öffentliche Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern hat am 18.03.2016 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan und die Örtlichen 
Bauvorschriften „Mischgebiet Mühlpfad“ auf der Gemarkung 
Schwaigern als Vorentwurf anerkannt und die frühzeitige  
Öffentlichkeitsbeteiligung angeordnet.
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom Ingenieurbüro für 
Vermessung und Planung Matthias Käser aus Untergruppen-
bach in der Fassung vom 18.03.2016 maßgebend. 
Der Planbereich ist in folgendem Kartenausschnitt dargestellt.
Das Plangebiet liegt südlich des Stadtzentrums von Schwai-
gern, zwischen der Straße „Weilerweg“ (K 2160) und dem 
Wohngebiet „Mühlpfad“. Es umfasst das Flurstück Nr. 11743.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen eines Mischgebiets, indem nicht 
störendes Gewerbe als auch Wohnnutzung zulässig ist, ge-
schaffen werden. 
Der Bebauungsplanvorentwurf und der Vorentwurf der Begrün-
dung mit umweltbezogenen Stellungnahmen:
–  Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag (Einschätzung der ar-

tenschutzrechtlichen Betroffenheit hinsichtlich Vögel, 
Fledermäuse, andere Säugetiere, Reptilien, Amphibien, 
Käfer, Libellen, Falterarten, Heuschrecken, Wildbienen und 
Flora)

–  Lärmgutachten
liegen zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit sowie 
zur Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit von Montag, 04. April 
2016 bis Mittwoch, 04. Mai 2016 je einschließlich während 
der Dienststunden im Interimsrathaus Schwaigern, Eingangs-
bereich, Weststraße 1, 74193 Schwaigern, öffentlich aus.
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Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können und dass ein 
Antrag nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
Der Bebauungsplanvorentwurf mit Begründung sowie den oben 
erwähnten umweltbezogenen Informationen können auch 
gem. § 4a Abs. 4 BauGB im Internet unter www.schwaigern.de 
(Rathaus, Aktuelles, Bauleitplanung) eingesehen werden.
Schwaigern, den 21.03.2016
Sabine Rotermund
Bürgermeisterin
 
Zweckverband „Hochwasserschutz Leintal“
Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Hochwasserschutz 
Leintal“ am Mittwoch, den 6. April 2016 um 18.30 Uhr, im 
Bürgersaal (2. OG) der Mediathek Schwaigern, Kelterplatz 1
Tagesordnung
1.  Jahresrechnung 2015
2.  Örtl. HWS-Maßnahme LG-A (Leingarten): 
  Sachstandsbericht, Gesamtkostenstand
3.  Örtl. HWS-Maßnahme LG-B (Leingarten)
  Sachstandsbericht, Gesamtkostenstand, Terminplan
4.  Örtl. HWS-Maßnahme Schwaigern und Niederhofen
  Vergabe der Bauleistungen, vorausgesetzt der Zuwen-

dungsbescheid liegt vor
  Sachstandsbericht, Gesamtkostenstand, Terminplan
5.  Örtl. HWS-Maßnahme Neckargartach: Sachstandsbericht
6.  Örtl. HWS-Maßnahme Massenbachhausen
  Vergabe von Ing. Leistungen zu einer Machbarkeitsstudie
7.  HRB R1: Vertiefte Sicherheitsüberprüfung/Sachstands- 

bericht
8.  HRB L7: Info über Vergabe der Landschaftsbauarbeiten, 

Gesamtkostenstand
9.  HRB M7: Vergabe der Bauleistungen, vorausgesetzt der 

Zuwendungsbescheid liegt vor
  Sachstandsbericht zum Flurbereinigungsverfahren,  

Gesamtkostenstand, Terminplan
10. HRB M12: Sachstandsbericht zum Genehmigungsstand und 

Grunderwerb
11. HRB M9: Sachstandsbericht
12. HRB L16: Vorstellung des Ergebnisses zum Probestau am 

HRB L16 in Frankenbach/ Konsequenzen, Gesamtkosten 
Probestau

13. Wartung: Vergabe der Wartungsarbeiten, Gesamtkosten
14. Sonstiges
gez. Sabine Rotermund
Verbandsvorsitzende

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber.  
S. 698) hat der Gemeinderat der Stadt Schwaigern am 
18.12.2015 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2016 beschlossen:
§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von  33.577.830 €
 davon
 im Verwaltungshaushalt  26.411.520 €
 im Vermögenshaushalt    7.166.310 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen
 für Investitionen und Investitionsförder-
 maßnahmen (Kreditermächtigung) 
 in Höhe von 304.100 €
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen in Höhe von  2.450.000 €
§ 2 Kassenkreditermächtigung
 Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
 wird auf  1.500.000 €
 festgesetzt.

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen
  Betriebe (Grundsteuer A) auf  400 v.H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  400 v.H.
 der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer auf  380 v.H.
 der Steuermessbeträge.
74193 Schwaigern, 22.02.2016
Rotermund
Bürgermeisterin
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Stadt Schwaigern geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 17.02.2016, 
Nr.11/902.41/f, die Gesetzmäßigkeit der Satzung und des 
Feststellungsbeschlusses über den Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebes der Stadtwerke Schwaigern für das Jahr 2016 bestä-
tigt und die erforderlichen Genehmigungen erteilt.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016 und der Wirt-
schaftsplan 2016 des Eigenbetriebes Stadtwerke Schwaigern 
werden in der Zeit von Dienstag, 29 März 2016 bis Mittwoch, 
6. April 2016, je einschließlich, während der üblichen Dienst-
stunden bei der Stadtkämmerei Schwaigern, Weststraße 1, 
Zimmer 8, öffentlich ausgelegt.

Knackpunkt
HG. Butzko
„Super Vision“
Freitag, 15.04.2016, 
20 Uhr, Frizhalle Schwaigern
HG. Butzko, der Hirnschrittmacher des deut-

schen Kabaretts, ist wieder da, mit seinem neuen Programm 
„Super Vision“. 

Ausgangspunkt ist die Frage, 
warum man heutzutage über-
haupt noch ins politische  
Kabarett geht. Denn wenn man 
über Politiker lachen will, 
reicht es doch, wenn man  
ihnen selber zuhört. Egal, ob 
Flüchtlinge, Terror gefahr, Frem-
denfeindlichkeit, religiöser  
Fanatismus, Eurokrise, Freihan-
delsabkommen oder Geheim-
dienstüberwachung, immer 
gibt es irgendwelche Witzfigu-
ren im Bundestag, die dazu 
einen Gag raushauen.

Sagt z. B. Angela Merkel, wo es lang geht, sagt kurz darauf 
Horst Seehofer, dass es woanders lang geht, worauf Sigmar 
Gabriel sagt, dass es ganz woanders lang geht, worauf alle drei 
gemeinsam sagen, wo es lang geht. Worauf Thomas de Maizière 
sagt, dass es woanders lang geht, worauf Peter Altmeier sagt, 
dass er nicht weiß, dass Thomas de Maizière weiß, wo es lang 
geht, worauf Thomas de Maizière sagt, dass Angela Merkel 
weiß, wo es lang geht, worauf Angela Merkel Thomas de  
Maizière ihr vollstes Vertrauen ausspricht. Worauf Wolfgang 
Schäuble sagt, dass Thomas de Maizière weiß, wo es lang geht, 
worauf Angela Merkel sagt, dass Wolfgang Schäuble weiß, dass 
Thomas de Maizière weiß, wo es lang geht. Und wie nennt man 
eine solche Komödie? Die Richtlinienkompetenz des Bundes-
kanzlers.
Und wenn man sich fragt, ob Angela Merkels „Wir schaffen 
das“ oder Horst Seehofers Ergänzung „nicht“ der größte Lach-
erfolg der letzten Jahre ist, so muss die Entscheidung offen 
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bleiben, denn „Teile der Antwort könnten die Bevölkerung ver-
unsichern.“, womit Thomas de Maizière sich ebenfalls einen 
Platz als Spitzenkomiker gesichert hat.
In der Laudatio zum Deutschen Kleinkunstpreis heißt es über 
HG.Butzko: „Die Jury zeichnet einen politischen Kabarettisten 
aus, der mit anspruchsvoller Komik und analytischer Schärfe 
selbst höchst komplexe Zusammenhänge darstellt. Dabei ist er 
ein Meister des investigativen Kabaretts.“ Und Dieter Hilde-
brandt urteilte mal über ihn: „Sein Kabarett ist so nachhaltig, 
dass es einen noch Tage drauf beschäftigt.“ Mehr muss man 
nicht sagen. Wer sich selber überzeugen will, sollte sich „Super 
Vision“ angucken kommen. 
Karten gibt es im Rathaus Schwaigern bei Andrea Haberkern, 
Zi. 13 (Container), Tel. 07138/2127, im Buchladen Schwaigern 
oder online unter www.knackpunkt.schwaigern.de. Bitte be-
achten Sie, dass es keine nummerierten Platzkarten gibt. Bitte 
besorgen Sie sich Ihre Karten rechtzeitig.
Vorverkauf 14 €. Abendkasse 15 €

Beirat der Schwaigerner Städtepartnerschaften
Besuch aus La Teste de Buch im Rahmen 
des Stadtjubiläums
Aus La Teste de Buch wurde dem Beirat der 
Schwaigerner Städtepartnerschaften mitge-
teilt, dass eine Delegation von ca. 30 Perso-
nen im Rahmen der Festwoche zum Stadt-
jubiläum nach Schwaigern reist. Die Gruppe 

kommt am Donnerstag, 02.06.16, an und fährt am Dienstag, 
07.06.16, wieder zurück. Es wird sich hierbei um den offiziel-
len Jahresbesuch einer französischen Delegation im Jahr 2016 
in Schwaigern handeln. 
Derzeit erfolgt in der Partnerstadt eine Abfrage, wer zu o.g. 
Zeitpunkt nach Schwaigern reist. 
Eine endgültige Liste über die anreisenden Personen geht uns 
vermutlich im April/Mai zu. Sollte eine der Schwaigerner Gast-
familien bereits Kontakt zu ihren Austauschpartnern und be-
reits Kenntnis darüber haben, dass ein Besuch im Juni in 
Schwaigern erfolgt, wäre es schön, wenn Sie hierüber Frau 
Hafendörfer (Tel. 2153, sarah.hafendoerfer@schwaigern.de) 
informieren könnten. Dann kann bereits eine erste Zuordnung 
und Unterbringung geregelt werden. Vielen Dank für Ihre  
Bemühungen.

Landratsamt Heilbronn – Flurneuordnungsamt 
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Schwaigern (Vorderer Berg), 
Landkreis Heilbronn
Feststellungsbeschluss vom 17.03.2016
(Feststellung der Ergebnisse der erneuten Wertermittlung für 
Flächen nach den Erd- und Planierarbeiten im Rebenaufbau-
gebiet sowie Feststellung des neuen Wertrahmens für die 
Ackerflächen)
Das Landratsamt Heilbronn – untere Flurbereinigungsbehörde– 
stellt die Ergebnisse der erneuten Wertermittlung für Flächen 
nach den Erd- und Planierarbeiten im Rebenaufbaugebiet so-
wie den neuen Wertrahmen für die Ackerflächen mit dem aus 
der Bodenwertkarte 2 (nach der Planie) ersichtlichen Inhalt 
fest.
Die erneute Wertermittlung für Flächen nach den Erd- und 
Planierarbeiten im Rebenaufbaugebiet wird nach § 46 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) der Bemessung der Abfindung (Neuzu-
teilung) der Teilnehmer zugrunde gelegt.
Der neue Wertrahmen für die Ackerflächen wird der Bemessung 
der Einlage und der Abfindung der Ackerflächen zugrunde ge-
legt.
Diese Feststellung der Ergebnisse der erneuten Wertermittlung 
nach den Erd- und Planierarbeiten im Rebenaufbaugebiet und 
der neue Wertrahmen für die Ackerflächen sind, sobald sie un-
anfechtbar geworden ist, für alle Beteiligten für das betroffene 
Rebenaufbaugebiet bzw. für die Ackerflächen bindend.
Der Feststellungsbeschluss für die erneute Wertermittlung be-
ruht auf § 32 i. V. mit § 46 FlurbG.

Auslegung der Wertermittlungsergebnisse
Die Nachweisungen über die festgestellten Ergebnisse der  
erneuten Wertermittlung nach den Erd- und Planierarbeiten 
im Rebenaufbaugebiet und der neue Wertrahmen für die Acker-
flächen liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus
vom 24. März bis 29. April 2016
im Rathaus in Schwaigern, Weststraße 1
während der üblichen Öffnungszeiten.
Zusätzlich kann der Beschluss mit der dazugehörenden Karte 
und der neue Wertrahmen auf der Internetseite des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwicklung (flurneuord-
nung.lgl.-bw.de) unter Aktuelle Verfahren beim betreffenden 
Verfahren eingesehen werden.
Hinweise
1.   Die Nachweisungen über die Ergebnisse der erneuten 

Wertermittlung nach den Erd- und Planierarbeiten für Flä-
chen im Rebenaufbaugebiet und der neue Wertrahmen für 
die Ackerflächen wurden bereits zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten ausgelegt. Im Anhörungstermin nach § 32 
FlurbG bestand die Möglichkeit für die Beteiligten sich die 
Ergebnisse erläutern zu lassen.

  Es wurden keine Einwendungen vorgebracht.
2.   Die Ergebnisse der Wertermittlung der Rebfläche vor den 

Erd- und Planierarbeiten sowie die Ergebnisse der Wert-
ermittlung der Ackerfläche für die Einlageflurstücke wur-
den nach § 32 FlurbG bereits festgestellt. Der diesbezüg-
liche Feststellungsbeschluss ist unanfechtbar.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
seiner öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, 
74072 Heilbronn, Widerspruch eingelegt werden.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss er innerhalb 
dieser Frist beim Landratsamt Heilbronn eingegangen sein.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung.
gez. Bopp 
Amtsleiter
 

Stadtjubiläum 2016

Große Weinprobe am 06.06.2016 in der Horst-Haug-Halle
Den Abschluss der Festwoche zum Stadtjubiläum bildet eine 
große Weinprobe in der Horst-Haug-Halle. Begrüßt werden die 
Teilnehmer mit einem Sektempfang. Danach haben Sie die 
Möglichkeit bei vier Doppelproben verschiedene Weine aus 
Schwaigern und den Regionen der Partnerstädte zu verkosten. 
Für das leibliche Wohl sorgt ein bunter Vesperteller, der zwi-
schen den Proben serviert wird. Durch die Weinprobe führt 
Lothar Neumann. Mit musikalischen Darbietungen durch die 
„Tauberfränkische Wirtshausmusi“ wird der Abend unterhalt-
sam umrahmt. Auch die Württemberger Weinkönigin Mara Walz 
wird anwesend sein um die Gäste zu begrüßen. Zur Erinnerung 
erhält jeder Teilnehmer zwei Jubiläumsweingläser der Stadt 
Schwaigern. Im Anschluss an die Weinprobe wird vor der Halle 
ein großes Musikfeuerwerk gezündet. Genießen Sie einen ab-
wechslungsreichen Abend und sichern Sie sich bereits jetzt 
Ihre Eintrittskarten.

Beginn: 19.00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr, Eintrittspreis 
32,00 €
Vorverkauf im Rathaus, Zimmer 13 (Container), bei Frau 
Haberkern. Es gibt nummerierte Platzkarten.
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Kindergarten Am Obelisk
Ein aufregender Vormittag im Kindergarten 
Am Obelisk.
Passend zu unseren regelmäßigen Feueralarm- 
Übungen besuchte uns an diesem Vormittag 
Herr Thomas Knurr von der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwaigern. Unsere Kinder waren schon 
den ganzen Morgen aufgeregt und wir rätsel-

ten, ob er dieses Mal mit dem GROSSEN Feuerwehrauto kommt 
und siehe da, so war es auch. Laute Jubelschrei und riesen 
Freude durchzogen den Kindergarten. Nachdem Thomas uns 
seine Ausrüstung gezeigt hatte, welche wir sogar anprobieren 
durften, gingen wir nun nach draußen. Wir betrachteten sorg-
fältig das große Feuerwehrauto und ließen uns alles genau 
erklären und durften anschließend auch drinnen Platz nehmen. 

     Foto    5 cm

Zum Abschluss machten wir noch ein gemeinsam Bild. Das war 
toller Vormittag. Ein herzlicher Dank an Thomas Knurr und die 
Freiwillige Feuerwehr Schwaigern und an Herrn Schlund, der 
diesen Besuch möglich gemacht hat.

Sonnenberg Grund- und Förderschule
Nachlese zum Ostermarkt auf dem Gelände der Sonnenberg 
Grund- und Förderschule
Am vergangenen Freitag fand die lange geplante Premiere des 
Ostermarktes auf dem Gelände der Sonnenberg Grund- und 
Förderschule statt. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
und frühlingshaften Tempera-
turen präsentierten Schülerin-
nen und Schüler der Sonnen-
bergschulen und der Leintal-
schule sowie die Ganztages-
betreuung der Leintalschule 
ein buntes Angebot an selbst 
gebastelter Osterdeko. 

Auch für das leibliche Wohl war ausreichend gesorgt: es wur-
den Hot Dogs geschlemmt, Kaffee und leckere Kuchen fanden 
regen Absatz, Waffeln wurden gebacken und die zahlreich er-
schienenen Gäste konnten sich am schuleigenen Apfelsaft er-
frischen. Die Zumba-Kids von Frau Reinwald unterhielten die 
Gäste mit ihren Tanzdarbietungen, ein Basteltisch sorgte bei 
den Kleinen für Begeisterung.
Für das Gelingen dieses Ostermarktes bedurfte es vieler helfen-
der Hände. Ein großes Dankeschön geht an alle, die uns auf 
vielerlei Art unterstützt und zum Gelingen des Ostermarktes 
beigetragen haben. Auch an die zahlreichen Besucher geht 
unser besonderer Dank. Wir hoffen auf eine Wiederholung  
dieses Events im nächsten Jahr.

Flüchtlinge in Arbeit bringen
Neue Telefon-Hotline der Agentur für Arbeit Heilbronn
Wann darf ein Flüchtling arbeiten und welche Regelungen sind 
dabei zu beachten? Gibt es Sprachkursangebote oder Qualifi-
zierungsmöglichkeiten? Sind spezielle Arbeits- und Ausbil-
dungsstellen für Flüchtlinge verfügbar? Mit welcher staatlichen 
Förderung kann man bei der Integration in den Arbeitsmarkt 
rechnen?
Für viele Arbeitgeber aber auch ehrenamtliche Helfer sind die 
geltenden Regelungen nur schwer zu durchschauen. Für 
Sprachförderung, Arbeitsvermittlung und Arbeitsgenehmigung 
sind verschiedene staatliche Stellen zuständig. 
Hilfe in diesen Fragen bietet eine neue telefonische Anlauf-
stelle in der Agentur für Arbeit Heilbronn. Die Einrichtung der 
Hotline wird auch von Stadt- und Landkreis Heilbronn sowie 
den beiden Jobcentern unterstützt. Eingehende Fragen werden 
durch das enge Netzwerk der beteiligten Institutionen schnell 
kanalisiert und von den jeweils fachlich zuständigen Stellen 
beantwortet. 
Die Hotline ist unter der Telefonnummer 07131 969-800 von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 8 bis 16 Uhr erreichbar.

Evang. Kirchengemeinden
zum Ostersonntag, 27. März 2016
Für den Leintaldistrikt: 
Aus der Diakonischen Bezirksstelle Brackenheim
7 Wochen diakonische Fastenimpulse Gott sagt: „Ein 
Fasten, das die Fesseln löst, gefällt mir.“
7. Impuls: Wie geht unsere Gesellschaft mit Begrenzung um? 
Begrenzte Kompetenzen, schwierige Lebensgeschichten,  
psychische Belastungen, einfach Unvollständigkeiten. Wir ken-
nen diese auch von uns. In stabilen Zeiten können wir sie 
akzeptieren, wenn viel im Leben schief geht, ziehen sie uns 
runter. Je länger ein Mensch arbeitslos ist, umso schwerer ist 
die Langzeitarbeitslosigkeit zu überwinden. Menschen, die von 
Hartz IV leben und eine Wohnung suchen, werden als Mieter 
nicht gerne genommen – das ist der Alltag. Rose Ausländer 
schreibt: „Aus dem Himmel eine Erde machen, aus der Erde 
einen Himmel machen, wo jeder aus seiner Lichtkraft einen 
Stern ziehen kann.“ Kritisches Verhalten gilt es anzusprechen, 
dem Menschen aber seine Lichtkraft zuzutrauen kann Fesseln 
lösen und dem begrenzten Leben eine Chance zur Veränderung 
geben. Damit enden unsere Fastenimpulse. Ihnen allen wün-
schen wir ein frohes Osterfest. Wenn Sie Fragen zur Diak. Be-
zirksstelle haben, ehrenamtlich mitarbeiten möchte oder 
unsere Arbeit mit einer Spende unterstützen, freuen wir uns 
sehr. E-Mail: info@diakonie-brackenheim.de, Tel. 07135-
98840
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 30. März, laden wir Sie ganz herzlich zum  
Café plus von 10 bis 12 Uhr nach Brackenheim ins Diakonie-
haus, Kirchstraße 10, zu einer duftende Tasse Kaffee und Ab-
wechslung vom Alltag ein! Ein ehrenamtliches Team freut sich 
auf Sie.
Zur Info: Wegen den Ferien finden in Brackenheim am 24.03. 
und Schwaigern am 30.03.2016 keine Sprechstunden statt.
Geistliche Abendmusik mit SchBeziBrass am 03. April 
Die Evang. Kirchengemeinde Brackenheim lädt zusammen mit 
„SchBeziBrass“ am Sonntag, 03. April herzlich ein zur Geist-
lichen Abendmusik in der Jakobus-Stadtkirche Brackenheim. 
Die junge Bläserformation des Kirchenbezirks „SchBeziBrass“ 
musiziert Bläsermusik vom Traditional über Jazz und Klezmer 
bis zum Gospel, darunter Werke von Jacob de Haan, Roger 
Miller und Albert Frey.
„SchBeziBrass“ – das sind bis zu vierzig Bläserinnen und Bläser 
aus den verschiedenen Posaunenchören des Kirchenbezirks 
Brackenheim. Mit dem Erlös der Abendmusik unterstützt 
SchBeziBrass die Innenerneuerung der Stadtkirche. Eintritt 
frei. Spenden willkommen.
Beginn um 19.00 Uhr. Öffnung der Kirche ab 18.30 Uhr.
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Kummer? Sorgen? Ausgebrannt? Wir haben ein offenes Ohr 
für Sie! Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleitende Seelsorge im 
Leintal und Zabergäu. Tel. 0151-59100532, E-Mail: offenes.
ohr@web.de. Weitere Informationen: www.offenesohr.net
 
Schwaigern:
Pfarramt 1 – Pfarrer Jörg Kohler-Schunk, Tel. 920600
Pfarramt 2 – Pfarrerin Mechthilde Raff-Eming, Tel. 814846
Öffnungszeiten im Pfarramtssekretariat – Montag von 09.30 bis 
11.30 Uhr, Donnerstag von 15.30 bis 17.30 Uhr und nach 
Terminvereinbarung, Tel. 920600
E-Mail-Adresse: pfarramt.schwaigern@elkw.de
Do. 19.30 Uhr Gottesdienst an Gründonnerstag mit 
  Abendmahl (Einzelkelch): „Da hört die Freund-

schaft auf! – Nacht der verlöschenden Lichter“ 
mit Pfarrerin Raff-Eming und dem Flöten-

  ensemble der VHS unter Leitung von Frau 
  Ute Rösch, Kirche
 20.25 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeindehaus
  Verschiebung
Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch): 

„Lasst euch versöhnen! – Jesus + das Kreuz“, 
Pfarrerin Raff-Eming und Kirchenchor, 

 Opfer: Aktion „Hoffnung für Osteuropa“
14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu: „Und jetzt?“ 
 mit Pfarrerin Raff-Eming
Ostersonntag
07.15 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit 
 Pfarrer Kohler-Schunk und Posaunenchor:
 anschließend Osterfrühstück, Gemeindehaus, 
 siehe auch Hinweis
k e i n e Kinderkirche, siehe nachstehenden Hinweis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Kohler-Schunk und 
 Kirchenchor, Musik für Orgel und Flöte mit Carola 

Dollmann und Frau Schittenhelm-Kube; 
 Opfer: eigene Gemeinde
Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Diakon Raskop, Opfer: eigene 
 Gemeinde
Di. 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis, Gemeindehaus
Mi. 09.00 Uhr ökum. Wanderung ab Kirchplatz
 K e i n Abendgottesdienst
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeindehaus
Von Karfreitag bis zum Ostermorgen ist der Barbara-Altar 
und der Hochaltar geschlossen. Auch die Glocken schwei-
gen.
Osterfrühstück
Herzliche Einladung zu unserem Osterfrühstück ins Gemeinde-
haus.
Wir freuen uns, dass ein kleines Team um Frau Margret  
Hofstetter dies auch in diesem Jahr wieder organisiert. Es 
werden jedoch noch ein paar helfende Hände gesucht. Wenn 
Sie Zeit und Lust haben dies mit zu organisieren, dann melden 
Sie sich bitte bei Frau Hofstetter, Tel. 9730-10 oder im Pfarr-
amt, Tel. 920600.
Urlaubszeiten
Pfarrerin Raff-Eming ist ab Samstag, 26. März, bis einschl. 
Sonntag, 03. April, in Urlaub. 
Vertretung in seelsorgerlichen Angelegenheiten übernimmt bis 
Sonntag, 27. März, Pfarrer Kohler-Schunk.
Pfarrer Kohler-Schunk ist von einschl. Montag, 28 März, bis 
einschl. Dienstag, 12. April, in Urlaub.
Vertretung in seelsorgerlichen Angelegenheiten übernimmt  
ab 28. März, bis einschl. 03. April, Pfarrer Bulmann, Stetten,  
Tel. 6285.
Kinderkirche
An den Sonntagen 27. März und 03. April findet wegen den 
Ferien keine Kinderkirche statt.

Massenbach – Massenbachhausen
Pfarramt: Pfarrer Immo Wache, Tel.  920663
Mail: Gemeindebuero.Massenbach@elkw.de
Homepage www.kirche-massenbach.de
www.kirche-massenbachhausen.de
Pfarrbüro-Öffnungszeiten: Dienstags und donnerstags von 9.00 
– 11.30 Uhr besetzt – zu anderen Zeiten sprechen Sie bitte auf 
den Anrufbeantworter!
Do. 24.3. 19.00 Uhr gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst
  in der Georgskirche MB (Pfr. Wache)
Fr. 25.3. (Karfreitag)
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Georgskirche 

MB (Pfr. Wache)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum   

MBH. (Pfr. Wache)
Sa. 26.3.
  8.00 Uhr Morgengebet in der Arche 
So. 27.3. (Ostersonntag)
  8.45 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Mb 
 (Pfr. Tocha)
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche MB (Pfr. Wache)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Milan Enno Hummel 

aus Massenbachhausen im Gemeindezentrum MBH 
(Pfr. Wache)

Mo. 28.3. (Ostermontag)
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im Gemeindezentrum 

MBH (Pfarrer Bahret) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst Massenbachhausen 
 – Treffpunkt Gemeindezentrum
CVJM Massenbach–Massenbachhausen e. V. 
Mi. 30.3. 20.00 Uhr CVJM-Ausschusssitzung – GMZ Mbh
Fehlerteufel im neuen Gemeindebrief
Im neuen Gemeindebrief ist bei den Gottesdiensten am Oster-
sonntag ein Fehler unterlaufen. Richtig muss es heißen  
9.30 Uhr ist Gottesdienst in der Georgskirche in Massenbach 
und um 10.45 Uhr im Gemeindezentrum Massenbachhausen 
mit Taufe. Bitte um Verständnis.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist in der Zeit von 24.03. – 04.04.2016 
wegen Urlaub geschlossen. Kasualvertretung hat von 28.03. – 
03.04.2016 Pfarrerin Elke Stephan aus Kleingartach, Tel. 
07138 6244. Bitte um Beachtung!
Gemeindehäuser während der Ferienzeit geschlossen
Das Gemeindezentrum Massenbachhausen und das Gemeinde-
haus Arche in Massenbach sind während der Osterferien  
geschlossen. Die Gruppen und Kreise haben ebenfalls Ferien. 
Falls sich eine Gruppe doch treffen möchte, geht dies nur in 
Absprache mit dem jeweiligen Hausmeister. 
Wir bitten um Beachtung!

Stetten am Heuchelberg
(www.kirche-stetten.de)
Pfarramt: Tel. 6285, Vikariat: Tel. 8129365
E-Mail: Pfarramt.Stetten_am_Heuchelberg@elk-wue.de
Gründonnerstag
14.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus mit Feier des 
 Hl. Abendmahls und Vikarin Daumiller
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst für Jugendliche 
 und die ganze Gemeinde mit Pfr. Bulmann 
 und Mitarbeitenden von ChriS
Karfreitag
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Karfreitag mit 
 Pfr. Bulmann. Die Feier des Heiligen Abendmahls 

findet im Gottesdienst integriert statt. Es gibt Saft 
und Wein in Einzelkelchen. Das Opfer ist für die 
Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt. Ein 
Flötenduo gestaltet den Gottesdienst musikalisch.

Ostersonntag
Kurrendeblasen mit dem Posaunenchor
8.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem 

Posaunenchor und Pfr. Bulmann
ab 8.30 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus
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10.00 Uhr Festgottesdienst zum Osterfest mit Vikarin 
 Daumiller. Predigttext: 1. Kor. 15,1–11. 
 Anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 mit Gemeinschaftskelch.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Ostermontag
10.00 Uhr „Emmaus – Ein Paukenschlag“ Gottesdienst mit 

den Kirchenchören Stetten und Kleingartach sowie 
Solisten und Instrumentalisten. 

 Liturgie: Pfr.in Stephan und Prädikant Kümmerle.
Kein Kindergottesdienst
Posaunenchor
Der Posaunenchor trifft sich am Ostersonntag um 7 Uhr vor der 
Kirche zum Start zum Kurrende blasen. Wie in den letzten 
Jahren auch schließt das Kurrende blasen mit der Aufer-
stehungsfeier auf dem Friedhof um 8.30 Uhr.
Auferstehungsfeier
Für manche ist es eine gute Tradition, für viele ist es fremd, 
am Ostermorgen auf den Friedhof zu gehen. Doch wo sonst ist 
die Osterbotschaft spannender und existenzieller zu erfahren 
als dort. „Der Herr ist auferstanden“ schallt es über die Gräber 
unserer Lieben hinweg. Wir Christen sind mit Ostern „Protest-
leute gegen den Tod“. Darum laden wir sie herzlich ein, diese 
Erfahrung mit uns zu teilen und mit Jesu Auferstehung die 
Hoffnung auf das Leben und den Sieg über den Tod zu feiern.
Osterfrühstück am Ostersonntag
Herzliche Einladung zum Osterfrühstück im Gemeindehaus!
Von 08.30 Uhr bis zum Beginn des Gottesdienstes um 10 Uhr 
können Sie den Ostermorgen mit einem guten Frühstück und 
in netter Gemeinschaft einläuten. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
„Emmaus – ein Paukenschlag“
Die Evangelischen Kirchenchöre Kleingartach und Stetten 
möchten Sie/Euch/Dich herzlich zu einer „besonderen Musik“ 
in die Ostergottesdienste jeweils um 10.00 Uhr, am Ostersonn-
tag, den 27.03.2016 in die Martinskirche Kleingartach und am 
Ostermontag, den 28.03.2016 in die Jakobus-Philippus-Kirche 
in Stetten a. H. einladen.
Wir musizieren gemeinsam die Kantate „Emmaus – ein Pauken-
schlag“ für vierstimmigen Chor, Baritonsolo, Bläser und  
Klavier, komponiert von Johannes Matthias Michel, der  
Kirchenmusikdirektor in Mannheim und Landeskantor der  
Badischen Landeskirche ist. Der Text zur Kantate stammt von 
Eugen Eckert, Pfarrer, Musiker und Liedtexter zahlreicher neuer 
geistlicher Lieder, Kantaten und Oratorien.
Texter und Komponist haben die Geschichte in Emmaus aus 
dem Lukasevangelium nachgespürt und die Bedeutung für die 
heutige Zeit in Text und Musik in einprägenden Melodien um-
gesetzt.
In diesen Gottesdiensten wirken mit:
Dialoggespräch und Gebete: Elke Stephan (Pfarrerin) und 
Heinz Kümmerle (Prädikant), Lesung: Lotte Grimmer, Evang. 
Kirchenchöre Kleingartach (Leitung: Joachim Hartmann) und 
Stetten (Leitung: Beate Maurer) , Fabio Scinta (Bariton),  
Markus Volz (Chorsolo), Daniel Daub und Wilfried Fuchs (Trom-
pete), Dennis Koch und Andreas Schühle (Tenorhorn), Dana 
Herzog (Klavier). Gesamtleitung und Orgel: Joachim Hartmann
Das Opfer dieser Ostergottesdienste sind für die Kirchenmusik 
in Kleingartach und Stetten bestimmt.
Wir würden uns sehr freuen, viele Gottesdienstbesucher in 
Kleingartach und/oder in Stetten begrüßen zu dürfen.
Kirchenpflegerin/Kirchenpfleger gesucht
Die Evang. Kirchengemeinde Stetten sucht eine neue Kirchen-
pflegerin/einen Kirchenpfleger. Bitte beachten Sie die Stellen-
ausschreibung im Anzeigenteil des Amtsblattes der letzten 
Woche.
Urlaub von Vikarin Daumiller und im Pfarramt
Vikarin Daumiller hat Urlaub von 29. März bis einschließlich  
3. April. Vertretung für ihren Seelsorgebezirk hat Pfarrer  
Bulmann. Da Pfarramtssekretärin Frau Schukraft ebenfalls 
Urlaub hat, ist das Pfarramt in der Woche vom 28.3. bis  
2.4. nur unregelmäßig besetzt. Bitte rufen Sie vorher an, wenn 
Sie ein Anliegen haben. Tel. 6285.

CHRIS – Stetten
Christliche Kinder- und Jugendarbeit Stetten a. H.
Weitere Infos und unser Logo unter www.chris-stetten.de
Jugendgottesdienst am Gründonnerstag
Wir laden ganz herzlich zum Jugendgottesdienst am Grün-
donnerstag ein. Wie immer hat ein Team von ChriS den Gottes-
dienst vorbereitet.
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nach 
Vereinbarung

Niederhofen
Pfarrer Friedrich Bahret: Tel. 67420 
Pfarrbüro: nicht besetzt
Mesnerin Heidrun Schneller: Tel. 67081
E-Mail: ev.pfarramt@kirche-niederhofen.de
Internet: www.kirche-niederhofen.de
Gründonnerstag
20.00 Uhr Gottesdienst mit integriertem Abendmahl
 Opferzweck: eigene Gemeinde
Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Bahret
 anschließend Abendmahl
 Opferzweck: Hoffnung für Osteuropa
Ostersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Bahret mit dem Posaunenchor 

und der Chorgemeinschaft
 anschließend Abendmahl mit der Möglichkeit, 
 sich persönlich segnen zu lassen
 Opferzweck: eigene Gemeinde
kein Kindergottesdienst
keine Bibelstunde
Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Dürrwang
 Opferzweck: Kircheninnensanierung
Di. 20.00 Uhr Probe Chorgemeinschaft im Schulhaus
Jugendgruppen
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nur nach 
besonderer Vereinbarung. 
Wir wünschen allen frohe Ostern und erholsame Ferien.
 
Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern
und EC-Jugendarbeit
Schwaigern, Falltorstr. 4, F4
Fr. 18.00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst
  Predigt: Manuel Wipfler
Sa. 21.00 Uhr Gottesdienst zur Osternacht
  Predigt: Manuel Wipfler
In dieser Woche trifft sich die Gemeinschaft in Kleingruppen.
Mo. 10.00 Uhr Ostermontags-Gottesdienst in der Stadtkirche
  Predigt: Wilhelm Raskop
Di. 20.00 Uhr Gesprächskreis Reinwald, Tel.4852
  Hauskreis Schollenberger, Tel. 54 94
  Hauskreis Jersak
 20.15 Uhr Hauskreis Mir. Schmalzhaf 
Einladung zum Stillen Tag im Monbachtal mit Rainer 
Großmann
09.04.2016, ab 09.00 Uhr bis abends. Impulse für die Stille 
von Rainer Großmann und jeder kann für sich persönlich die 
Stille mit Gott erleben. 
INFOS UND ANMELDUNG BEI CHRISTINA GEBERT, Tel. 3606
Good Weather Forecast kommt nach Schwaigern am 8.4.16 
Tickets eignen sich ideal als Ostergeschenk (VVK: 10 €  
AK: 14 €) Online unter www.maratix.de und im DER Buchladen. 
Geplant und veranstaltet wird das Konzert gemeinsam vom EJW 
und EC. Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.00 Uhr 
support act: Rosefield Rocks, late-night-praise ab 22.30 Uhr

Liebenzeller Gemeinschaft Stetten
Fr. 20.00 Uhr Gemeinschaftsstunde zu Karfreitag
So. 20.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
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Ev. Freikirchliche Gemeinde Massenbach
Baptistengemeinde, Joh.-Seb.-Bach-Str. 32, Tel. 1310
Fr. 25.03. (Karfreitag)
10.00 Uhr Gottesdienst
10.15 Uhr Kindergottesdienst
So. 27.03. (Ostersonntag)
08.45 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
 (bis ca. 9.15 Uhr)
10.00 Uhr Gottesdienst
10.15 Uhr Kindergottesdienst
In den Osterferien treffen sich die Gruppen nach eigener Ab-
sprache.

Katholische Seelsorgeeinheit „Im Leintal“
Pfarrer Schenk-Ziegler und Pastoralreferentin Kienle 
07138/7142, Pfarrvikar Eke 07131/401559
http://se-im-leintal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martinus, Schwaigern, Weststraße 7,
Telefon: 7142, Fax 4935, martinus.schwaigern@t-online.de
Urlaub vom 29.03. – 31.03.

Kath. Pfarrbüro Leingarten, Bergstr. 1,
Telefon: 07131/401504, Fax: 07131/401584, 
katholische@kirche-leingarten.de
Pfarrbürozeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag, 15 – 18 Uhr, 
Donnerstag 9 – 12 Uhr

Kath. Pfarramt, St. Kilian, Massenbachhausen, Schulstr. 4
Telefon 7292 Fax: 945650 
kath.pfarramt-massenbachhausen@t-online.de
Pfarrbürozeiten: Montag 15 – 17 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr,
Freitag 10 – 12 Uhr.
 
Gottesdienste in St. Martinus vom 24. – 29. März
Gründonnerstag 
19.00 Uhr Abendmahlmesse anschließend liturgische Nacht
Karfreitag 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
15.00 Uhr Kinderkreuzweg
Karsamstag 
20.30 Uhr Osternachtsfeier und Erzählnacht der Kinder
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Ostersonntag 
10.30 Uhr Hochamt mit Segnung der Osterspeisen
Ostermontag 
06.00 Uhr Emmausgang
10.30 Uhr Familiengottesdienst
 Taufe von Julia und Violetta Zimmermann
Dienstag 
19.00 Uhr Abendmesse
Weitere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit finden Sie im 
Gemeindebrief oder unter www.se-im-leintal.drs.de
 
Gemeindenachrichten St. Martinus Schwaigern
Gründonnerstag
Bleibet hier und wachet mit mir, wachet und betet. Das ist die 
Bitte Jesu an seine Jünger und auch an uns. Am Gründonners-
tag, 24. März, nach der Eucharistiefeier, wollen wir in der 
Kirche wachen. Die Trauermetten führen uns in diese Nacht. 
Um 21 Uhr gestaltet der Frauenbund den Schmerzhaften  
Rosenkranz. Um 22 Uhr beten wir mit Gesängen aus Taizé.
Osternacht
Die Osternachtsfeier beginnt vor der Kirche am Osterfeuer. Im 
Kircheneingang werden Osterkerzen verkauft. Parallel zum  
Gottesdienst findet für die Kinder die Erzählnacht statt. Nach 
dem Gottesdienst ist die Gemeinde in den Martinssaal zum 
Osterlachen eingeladen.
Emmausgang am Ostermontag
Wie in jedem Jahr wollen wir uns in der Seelsorgeeinheit am 
Ostermontag (28.3.) gemeinsam auf den Weg nach „Emmaus“ 
machen. Wir treffen uns um 6.00 Uhr (gefühlte 5 Uhr) vor der 
Martinskirche und laufen bei jedem Wetter nach Massenbach. 
Dort treffen wir uns mit den anderen zu einer kurzen Andacht. 

Für das anschließende gemeinsame Frühstück im Martinssaal 
ist gesorgt (eine kleine Spende erwünscht) Der Familiengottes-
dienst um 10.30 Uhr in St. Martinus rundet diesen Feiertag ab. 
Ansprechpartner Frau Haas-Hackbeil (Tel. 7993), Frau  
M. Weinreuter (Tel. 920460).
Ökumenische KinderBibelWoche
Ab sofort gibt es Anmeldeflyer in den Kirchen für die dies-
jährige Ökumenische KinderBibelWoche der ev. und kath. 
Kirchengemeinde Schwaigern. Die KiBiWo findet statt vom  
05. – 08. Sept. unter dem Thema: „Detektiv Pfeife auf der 
Glückspur“. Pfeife hat in Sachen Glück einen wirklich schwieri-
gen Fall zu lösen. Wir folgen dem Meisterdetektiv auf der 
Glücksspur und erforschen biblische Geschichten. Am Sonntag, 
den 11. Sept. feiern wir den Familiengottesdienst in der 
evang. Stadtkirche. Teilnehmen können alle Jungen und  
Mädchen von 6 – 12 Jahren. Am Donnerstag, 07. April, um 
18 Uhr, kann man sich im evang. Gemeindehaus anmelden. 
Misereorkollekte einschließl. Spenden 785,02 €, Fastenessen 
444,47 € zusammen 1.229,49 €
Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land 235,81 €
 
Seelsorgeeinheit im Leintal
Kollekten: Ostern – Bischof-Moser-Stiftung „Damit Glaube neu 
zündet“
Mauritius Wilde – Zeigt Euch!
Pater Dr. Wilde erläutert am 11. April um 19 Uhr im Martinssaal 
warum es wichtig ist mit dem persönlichen Glauben aus sich 
herauszugehen. Der Benediktinermönch kommt zum zweiten 
Mal nach Schwaigern und wir erwarten wieder einen hochkarä-
tigen Vortragsabend. Flyer, Leseproben und Eintrittskarten er-
halten Sie in den Pfarrämtern und beim Weltladen.
Samstagspilgern auf dem Martinusweg 
Bischof Fürst hat das Jahr 2016 als Martinusjahr ausgerufen. 
Am Samstag, 9. April 2016, findet das erste Samstagspilgern 
statt. Der Pilgerweg beginnt um 10 Uhr in St. Peter und Paul 
Heilbronn, führt über Böckingen und die Heuchelberger Warte 
nach Schwaigern. Der Abschluss wird gegen 16.00 Uhr in  
St. Martinus in Schwaigern mit einem Gottesdienst sein. Die 
Pilger sollten ein Rucksackvesper für unterwegs dabei haben. 
Am 4. Juni findet ein zweites Samstagspilgern auf der Strecke 
zwischen Lauffen am Neckar und Heilbronn-Sontheim statt.
St. Daniels Chor Moskau
Dienstag nach Ostern, 29. März, um 19.00 Uhr, in St. Pankra-
tius.
Der St. Daniels Chor Moskau besteht aus vier russischen Vokal-
solisten aus der Meisterklasse des Moskauer Musikkonservato-
rium. Das weit gespannte Repertoire erstreckt sich über die 
russisch-orthodoxe Kirchenmusik bis hin zur klassischen Chor-
musik und russischer Volksmusik.
Der Eintritt ist frei. Es wird aber um eine Spende herzlichst 
gebeten!
Gerne nehmen wir wieder Wolle an, damit eine fleißige 
Dame wieder Decken für Bedürftige stricken kann.

Gemeindenachrichten für Massenbach
Karsamstag
Vor der Osternachtsfeier werden am linken Eingang der Kirche 
Osterkerzen verkauft.
Ein LAMM fürs Osternest
als Symbol für Christus, der den Tod überwunden hat. Verkauf 
von selbst gebackenen Osterlämmern in der Osternacht und am 
Ostersonntag für 3.00 € jeweils nach dem Gottesdienst. Falls 
Sie Interesse an einem Lamm haben, melden sie sich bitte 
beim Pfarramt. Der Erlös geht an die Kinderkirche.
Emmausgang am Ostermontag
Wie in jedem Jahr wollen wir uns in der Seelsorgeeinheit am 
Ostermontag (28.03.) gemeinsam auf den Weg nach „Emmaus“ 
machen. Wir treffen uns um 6.00 Uhr an der Grotte und laufen 
bei jedem Wetter nach Massenbach. 
Ansprechpartner Frau Fischer (Tel. 7335)
Bruder Firminus-Gedenktag
Wir danken Pater Hubertus Hartmann OFM für sein Kommen, 
für Predigt und Festvortrag. Ein Dankeschön der Chorgemein-
schaft für die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes  
sowie Herrn Kühner und den „Alten Kameraden“ für die  
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musikalische Umrahmung des Nachmittags, und allen Helferin-
nen und Helfern die uns beim Auf- und Abbau unterstützt 
haben, dem Küchenteam mit ihrem Chef Wolfram Reuter und 
auch dem Bedienpersonal. Ein großes Dankeschön auch an 
unsere vielen treuen Kuchenspender. Allen, die zum Gelingen 
des schönen Festtages beigetragen haben, sagen wir ein  
herzliches Vergelt´s Gott.
Gottesdienste in St. Kilian Massenbachhausen
Gründonnerstag,  24.03. 
19.00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl anschl. Betstunden.
Karfreitag, 25.03. 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
 Kollekte für das Heilige Land
Karsamstag, 26.03. 
20.30 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 27.03. 
10.30 Uhr Hochamt mit Segnung der Osterspeisen, 
 es singt die Chorgemeinschaft.
Ostermontag, 28.03. 
06.00 Uhr Emmausgang
10.30 Uhr Amt
Mi. 29.3. 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Abendmesse
Fr. 1.4. 16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder
 
Neuapostolische Kirche Leingarten
Hohensteinstraße 76, Vorsteher Gemeindeevangelist Thomas 
Dürr, Termine nach Vereinbarung über Tel. 07138/5757 oder 
E-Mail: info@nak-gemeinde-leingarten.de
Freitag, 25.03.: 
9.30 Uhr Gottesdienst an Karfreitag in der Kirche in 
 Heilbronn-Böckingen, Kastellstraße 49 mit 
 Präsident der Gebietskirche Süddeutschland, 
 Bezirksapostel M. Ehrich per Bild- und Ton-
 übertragung aus der Zentralkirche Heilbronn.
Sonntag, 27.03.: 
9.30 Uhr  Gottesdienst an Ostern mit Bezirksältester 
 M. Rheinberger
Do. 31.03.  20.00 Uhr Gottesdienst
Änderungen vorbehalten.
Über unsere monatlichen Gemeindeaktivitäten können Sie sich 
ausführlich unter www.nak-gemeinde-leingarten.de informie-
ren. Sie sind uns zu allen Veranstaltungen herzlich willkom-
men.

TSV Schwaigern
Mitgliederversammlung 
Hiermit möchten wir uns bei allen Mitgliedern herzlich für ihr 
Interesse und den Besuch der Mitgliederversammlung am  
18. März bedanken. 

Nach den Berichten unseres  
1. Vorstandes Werner  
Reinwald, unseres Kassiers  
Maren Bohn, der Abteilungs-
leiter und Kassenprüfer folgte 
einstimmig die Entlastung der 
Vorstandschaft. Der 2. Vor-
stand Matthias Reuter wurde 
für weitere zwei Jahr in seinem 
Amt bestätigt. Zur Neuwahl 
stand das Amt des Schrift-
führers. 

Daniela Großhans gab ihr Amt, das sie seit 2009 in hervor-
ragender Weise bekleidete, an Sara Ciaparrone weiter. Sie 
wurde einstimmig gewählt. 
Für langjährige Treue wurden folgende TSV Mitglieder geehrt: 

     Bild 1 einfügen    5 cm

70 Jahre Mitgliedschaft Albert Haas, Heiner Müller, Hans 
Schlund und Otto Schneider. Für 65 Jahre Günter Kleinknecht, 
für 60 Jahre Ulfried Kohler, Werner Schukraft und Erwin 
Steinle. 50 Jahre beim TSV sind Horst Holderrieth und Ulrike 
Straub-Leibbrand. 40-jähriges Jubiläum hatten Martin  
Holderrieth, Ulrich Holderrieth, Uwe Mewes, Günter Neubig 
und Ralf Schmidt. Geehrt wurden Wolfram Fritz, Matthias Reu-
ter, Kathrin Schilling, Susanne Schuster und Tobias Ziegler für 
25 Jahre Mitgliedschaft.

Rhönrad
Die diesjährigen Baden-Württembergischen Meisterschaften 
im Rhönradturnen fanden am 13. März in unserer Horst-Haug-
Halle statt. 

6 Teilnehmerinnen gingen bei 
diesem Wettkampf für den TSV 
an den Start. Lena Echtenacher 
turnte sich mit einer guten 
Leistung in der Altersklasse  
13 – 14 Jahre an die Spitze, 
gefolgt von Hannah Herbig. 
Pia Oxenmayer erreichte den  
4. Platz. Alle drei haben sich 
für die Süddeutschen Meister-
schaften am 07. – 8.05. in 
Estenfeld qualifiziert. Sofia 
Holderrieth erreichte in dieser 
Altersgruppe den 5. Platz. 

Leider hat Sie die Qualifikation knapp verpasst und startet 
dafür im April bei den Landesfinalkämpfen. Nara Holderrieth 
erreichte mit guter Leitung den 2. Platz in ihrer Altersgruppe 
15 – 16 Jahre. Lina Reinwald wurde bei den Erwachsenen 
Zweite. Beide haben ebenfalls die Qualifikationspunktzahl zu 
den Süddeutschen Meisterschaften erreicht. Unser Dank geht 
an alle Helfer, Trainer und Kampfrichter, die an diesem Tag im 
Einsatz waren, sowie den unzähligen Kuchen- und Salatspen-
dern, ohne die solch ein Tag nicht machbar wäre.

Volleyball
Sensationeller Start der U15
Für unsere Jüngsten ging es am Sonntag, den 13.03., nach 
Freudental zu ihrem ersten Spieltag. Durch gute, druckvolle 
Aufschläge, eine sichere Abwehr und ein cleveres Angriffsspiel 
konnte man die Spiele gegen den TSV Untersteinbach 1 und 2 
sowie gegen den SV Salamander Kornwestheim deutlich für 
sich entscheiden. Im Spiel gegen den TSV Bietigheim musste 
man sich nach einem starken 1. Satz und einem spannenden 
Tie-Break am Ende leider doch mit 2:1 Sätzen geschlagen ge-
ben. Letztendlich reichte es mit 10 von möglichen 12 Punkten 
trotzdem auf den momentan 2. Platz der Tabelle – großartig! 
Für den TSV Schwaigern spielten: Kira Bartruff, Selin Güven, 
Letizia Fronterre, Edibe Urcun und Kapitänin Josie Woll.
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Ballspielgruppe
Werner Deeg ist Trainings-Champion 2015!

Unser Sportkamerad Werner 
Deeg konnte sich unangefoch-
ten den Titel des Trainings-
Champions 2015 sichern und 
durfte sich jetzt über eine 
kleine Anerkennung durch 
unseren Trainer Wolfgang Haas 
freuen. 
Werner nahm 2015 an allen  
37 Trainingsabenden teil! 

Wir gratulieren ihm herzlich zu dieser Spitzenleistung, wün-
schen ihm weiterhin gute Gesundheit, viel Spaß am Training 
und rechnen fest damit, dass sich so mancher an seinem Ab-
wehrbollwerk beim Fußball oder Basketball die Zähne ausbei-
ßen wird. 
Für den Champion 2016 ist das Rennen noch offen. Wie immer 
dienstags um 20 Uhr in der Horst-Haug-Halle. Nächste Mög-
lichkeit ist gleich nach den Ferien am 05. April. Neue und alte 
Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.

FSV Schwaigern 
Aktive
FSV Schwaigern – SV Bonfeld 4:1 (1:0)
Gegen die offensivschwachen Gäste reichte dem FSV eine 
durchschnittliche Leistung zum Sieg.
Nach dem Führungstreffer durch Tim Wilde plätscherte das 
Spiel in der ersten Halbzeit so vor sich hin. Erst nach dem 
Wechsel sorgten die Wilde-Brüder mit drei weiteren Treffern für 
eine klare 4:0 Führung. Marco Nagel feierte als A-Junior ein 
vielversprechendes Debüt in einem Pflichtspiel.
Reserve gewinnt 3:1. 
Die Tore: G. Cinquegrana, D. Frey und Ivan Bartolec in seinem 
ersten Spiel für den FSV.
Vorschau
Ostersamstag, 13.00 Uhr, in Lauffen. Kein Reservespiel. 
Ein richtungsweisendes schweres Spiel gegen den Tabellen-
vierten Spfr. Lauffen II.

Frauenfußball
FSV Schwaigern – SV Sülzbach II  0:1
Keine Tore, keine Punkte und dann kommt auch noch Pech 
dazu. In einem ausgeglichenen Spiel mit wenigen Chancen auf 
beiden Seiten profitierten die Gäste von einem Gastgeschenk 
der Heimelf. Am Ende eine weitere Niederlage im Kampf um 
den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Langsam sollten alle auf-
wachen und den Ernst der Lage verstehen.

Tennisclub Schwaigern
Einladung zum Osterfest 
Liebe Tennisfreunde, liebe Kinder, 
der Vergnügungsausschuss lädt Euch recht herzlich am Oster-
montag, ab 11 Uhr, zum Weißwurstfrühstück und Osterhasen-
suchen ins Clubhaus ein. Bei Weißwürsten, Brezeln und Weiß-
bier für die „Großen“ und Süßem für die „Kleinen“ wollen wir 
gemeinsam einen schönen Ostertag verbringen und uns lang-
sam auf die bevorstehende Sommersaison einstimmen. 
Arbeitseinsatz 
Wir weisen auf unseren Arbeitseinsatz am Samstag, den 
26.03., um 11 Uhr, hin. Die Steine müssen von den Linien ab-
geräumt werden. Außerdem wollen wir die Außenanlage noch 
ordentlich zu Ostern herrichten. Nutzt die Gelegenheit, um 
Eure Arbeitsstunden zu leisten!

Wanderfreunde 1984 Schwaigern
Zum Wandern haben wir gemeldet wie folgt:
Im März: Ostermontag, 28.03., 74389 Cleebronn, Startzeit: 
07.00 – 13.00 Uhr, Start + Ziel: Turnhalle, Zeppelinstr. 11.
Im April:
Sa. und So., 02./03.04., 64756 Mossauthal-Hüttenthal, Start-
zeit: Sa. + So. 07.00 – 13.00 Uhr.
Start u. Ziel: Mossautalhalle, Güttersbacherstr. 4.
Allen aktiven und passiven Wanderinnen und Wanderern 
wünschen wir schöne Osterfeiertage.

Musikschule Schwaigern
Vom Sopranino bis zum Subbass
Unter dem Motto „Frühling“ erklang am Samstag, den  
19. März, in der Lorenzkirche Leingarten Blockflötenmusik aus 
vier Jahrhunderten. Schülerinnen unseres Blockflöten - 
 en sembles (Häfner, Hauber) hatten sich mit dem Ensemble der 
Jugendmusikschule Leingarten unter Leitung von Brigitte  
Eckstein zusammengetan und spielten in großer Besetzung 
unter anderem eine Sinfonia von Donizetti, Barockmusik und 
Zeitgenössisches. Eine gute Gelegenheit, temperamentvolle 
Blockflötenmusik und Instrumente aller Größen zu hören! 
Nachlese zum Vorspiel der Klavierklasse Rangnau 
Alle Schüler, angefangen von der kleinen Carolin Schoch, bis 
zu Luca Kesel, der mit artistischer Geschwindigkeit spielte, und 
Lena Schneider, die pianistischen Glanz erstrahlen ließ, waren 
bestens vorbereitet. Sicheres Auftreten, auswendiges Spiel, 
volle Konzentration und klangliche Beherrschung des Instru-
ments zeichnete alle teilnehmenden Schüler aus und steht für 
die Qualität des Unterrichts bei Frau Larissa Rangnau. Beim 
Frühjahrskonzert der Musikschule am 16. April sind die  
Highlights zu hören. 
Wir haben noch freie Unterrichtstermine: 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Keyboard, Popgesang, Schlagzeug, 
Saxophon, Jazzpiano, Klavier, klassischer Gesang, Violine, 
Blockflöte Grundkurs und weiterführend, Klarinette, Querflöte, 
Akkordeon.

SchachFreunde Schwaigern
Alexander Rommel wiedergewählt
Ein gutes Dutzend Kinder und Jugendliche nutzten letzten 
Donnerstag die Gelegenheit, auf der diesjährigen Jugendver-
sammlung das Geschehen in der Jugendabteilung ein Stück 
weit mitzubestimmen. Jugendspielleiter Michael Müller,  
Jugendleiter Alexander Rommel und Trainer Ottmar Seidler be-
richteten über die vergangenen 12 Monate und die sportlichen 
Erfolge. Der Aufstieg der Jugendmannschaft in Württembergs 
höchste Jugendspielklasse sei hier stellvertretend genannt. 
Alexander Rommel wurde für weitere zwei Jahre als Jugend-
leiter gewählt, wie auch fast alle anderen Funktionsträger. 
Lediglich Sarah Bach stand als Jugendkassier nicht mehr zur 
Verfügung: Die Jugendkasse führt künftig Luana Hermann.
Gut besuchte Mitgliederversammlung
Vergangenen Donnerstag wurde die Mitgliederversammlung des 
Vereins abgehalten. 20 Mitglieder fanden sich im Vereinsheim 
ein, um sich über das Vereinsgeschehen zu informieren. Vor-
sitzender Ottmar Seidler ließ zunächst das Jahr 2015 Revue 
passieren, Schriftführer Hans Hieber-Kugel gab einen Überblick 
über die Themen der Vorstandssitzungen. Kassier Stephen 
Bentzin konnte über eine guten Kassenlage berichten. Die 
Kassenprüfer Günter Lehrich und Daniel Widowski bescheinig-
ten eine tadellose Kassenführung. Nach den Berichten des 
Spielleiters Thomas Berger, der Referentin für Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit (Carola Berger) und des Jugendleiters 
(Alexander Rommel) wurde der Bericht des Internetbeauftrag-
ten verlesen. Salvatore Pepi war leider verhindert und konnte 
ihn nicht selbst vortragen. Günter Lehrich nahm die Entlastung 
der Vorstandschaft vor, die einstimmig erfolgte. Die turnus-
gemäßen Wahlen ergaben keine Veränderungen. Alle Amts-
inhaber wurden für weitere 2 Jahre wiedergewählt.
Bezirksliga: SV 23 Böckingen – SF Schwaigern 5,5:2,5
Der Tabellenführer war für Schwaigern eine Nummer zu groß. 
Die Mannen um Teamchef Thomas Berger unterlagen am vor-
letzten Spieltag dem Titelaspiranten. Es spielten: 1. Thomas 
Berger ½; 2. Michael Müller 0; 3. Christoph Müller ½; 4. Viktor 
Staiger 0; 5. Lucas Pepi ½; 6. Uwe Single 0; 7. Ottmar Seidler 
0; 8. Alexander Rommel 1. Trotz der Niederlage liegt  
Schwaigern auf einem ausgezeichneten 4. Tabellenplatz.
Jugendblitzturnier
Am Donnerstag, 31.03., findet das nächste Jugendblitzturnier 
statt. Zu gewinnen gibt´s zwei CinemaxX-Kino-Gutscheine. Alle 
Kinder und Jugendlichen sind aufgerufen, mitzuspielen. Los 
geht´s um 17.45 Uhr, Vereinsheim Schwaigern.
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Monatsblitzturnier
Das Aprilturnier wird heuer noch im März ausgetragen: 31.03. 
um 20.00 Uhr, Vereinsheim Schwaigern. Wie immer geht es um 
die Flasche des Monats, diesmal einen Neu-Bamberger Rhein-
grafenstein (Rheinhessen) Rotling trocken, Jahrgang 2012. 
Eine zweite Flasche wird unter allen Teilnehmern frei verlost. 
Alle Aktiven, auch Gastspieler, sind herzlich eingeladen. Nach 
bisher drei Turnieren führt Tobias Hermann die Jahreswertung 
an (33,5 Punkte), gefolgt von Christoph und Michael Müller 
(29,5 bzw. 24,5 Punkte) und weiteren 13 Spielern.
Württ. Jugendeinzelmeisterschaften
Vom 29.03. – 02.04. finden in Lindau/Bodensee die diesjähri-
gen WJEM statt. Der Schachclub hat gleich vier Eisen im Feuer: 
Colin Ensslinger (U10), Luana Hermann (U12w), Janis Kohde 
und Lucas Pepi (beide U16) haben sich auf Bezirksebene dafür 
qualifiziert. Drücken wir die Daumen für ein erfolgreiches Ab-
schneiden!
Terminvorschau
07.04. Vereinsmeisterschaft, 8. Spieltag, 20.00 Uhr, Vereins-
heim
Vorstandschaft und Jugendleitung wünschen der Einwohner-
schaft von Schwaigern mit Stadtteilen sowie allen Mitgliedern 
und Freunden mit Angehörigen frohe Ostern und ein paar erhol-
same Feier-/Ferientage.

Förderverein Ev. Stadtkirche Schwaigern
Das Württembergische Kammerorchester Heilbronn
... auf Tournee mit Cellist Valentin Radutiu am 22. April in 
der Stadtkirche. 

In Schwaigern startet das WKO 
seine Tournee mit dem hoch-
gelobten Nachwuchskünstler. 
Der 1986 in München geborene 
Cellist Valentin Radutiu er-
lernte das Cellospiel von sei-
nem Vater und studierte in 
Salzburg, Wien und Berlin.  
Valentin Radutiu konzertierte 
u.a. mit dem Deutschen  
Symphonie-Orchester Berlin 
und trat außer in Berlin z. B.

im Bukarester Atheneum, der Hong Kong City Hall sowie bei 
zahlreichen Festivals auf. Mit ihm als Solist wird das WKO 
Werke von Edvard Grieg, Joseph Haydn, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Luigi Boccherini zu Gehör bringen. Schwaigern 
wird die einzige Spielstätte der Tournee im süddeutschen Raum 
sein. Dirigent Ruben Gazarian freut sich bereits heute auf das 
„Heimkommen“ in unsere Stadtkirche, wo die akustische Ideal-
situation und das nach der Renovierung besonders schöne 
Ambiente dieses Konzert sicher zu einem einzigartigen kultu-
rellen Highlight werden lässt. Falls Sie noch keine Karten  
haben, können Sie diese persönlich erwerben bei der  
VBU Schwaigern, von zuhause über das Internet unter  
www.maratix.de, per mail an fvstadtkircheschwaigern@t-online.
de oder auch telefonisch erfragen beim Förderverein unter  
Tel. 07138/4724 oder bei Maratix 07945-9436990.

NABU Naturschutzbund Schwaigern u.U.
Mit Annette von Droste-Hülsdorff „Der Frühling ist die schönste 
Zeit! Was kann wohl schöner sein? Da grünt und blüht es weit 
und breit im goldnen Sonnenschein“ wünschen wir ein schönes 
Osterfest. 

     Foto

Beim Kirbachhof erleuchten jetzt die Märzenbecher den Früh-
lingswald. Rund um Zavelstein erfreuen den Naturfreund viele 
wild blühende Krokusse mit ihren blauvioletten Blütenmeeren. 

Anmeldungen zu unserem Ausflug am Sonntag, 17.04. zum 
Carl-Schweizer-Museum und Felsenmeer in Murrhardt mit Be-
such des Ebnisees nimmt unser Vorstand Martin Feucht unter 
Tel. 5099 oder E-Mail martin.feucht@t-online.de noch gerne 
entgegen. Es sind noch viele Plätze frei. Die Kosten für Er-
wachsene betragen 20 €, für Mitglieder 10 € und Kinder in 
Begleitung eines Erwachsenen sind frei. Im Preis enthalten 
sind die Kosten für den Museumseintritt und die Führung.

Kleingärtnerverein Schwaigern
Mit Müller Busreisen machen wir am Mittwoch, den 13. Juli, 
unseren Tagesausflug nach Hohenlohe. Abfahrt 8 Uhr am 
Marktplatz. Wir fahren nach Wolpertshausen zum Regional-
markt Hohenlohe, Weiterfahrt nach Vogelsberg zu Fam. Fell-
manns Stutenmilch-Farm mit Führung. 11.15 Uhr Weiterfahrt 
nach Gerabronn-Dünsbach ins Blockhaus zu Fam. Zink, Mittag-
essen im Blockhaus. 13 Uhr Weiterfahrt nach Unterregenbach 
zu Hans-Jörg Wilhelm, Verkostung von Hohenloher Schaum-
wein, Apfel, Birne und Quitte, Besichtigung der kleinen Kirche 
in Unterregenbach möglich. Weiterfahrt nach Langenburg, 
Möglichkeit zur Kaffeepause, Schlossbesichtigung oder Rund-
gang durch Langenburg mit der Gästeführerin. 16.30 Uhr Wei-
terfahrt durch das Jagst- und Kochertal nach Wolpertshausen. 
Beim Regionalmarkt gibt es einen Bauerngarten, der besichtigt 
werden kann. Besuch im Regionalmarkt und Abendeinkehr,  
ca. 20 Uhr Heimfahrt. Preis ca. 40 €, Anmeldung bei  
Erika Reiner, Tel. 7531, oder Hermine Faber, Tel. 7512 

LandFrauenverein Schwaigern
Am Montag, 4. April, treffen wir uns um 19 Uhr im Vereins-
heim. Marina Esslinger aus Niederhofen bietet uns einen Vor-
trag mit Verkostung „Da hast du den Salat“ an. Ein Unkos-
tenbeitrag wird erhoben und wir bitten um eure Anmeldung bis 
29. März bei Renate Reinwald, Tel. 5158 oder Uschi Weber, Tel. 
6903259.

Jahrgang 1941/42 Schwaigern
Alle Schwaigerner unseres Jahrgangs und ihre Partner sind zu 
unserer Wanderung am 12.04.16 zum Krainbachhof in Massen-
bach herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 14 Uhr am  
Wasserturm in Schwaigern. Info Tel. 4533 und 5585.

TSV Massenbach 
Fußball
Ostersamstag, 26.03., SGM Frauenzimmer/Haberschlacht – TSV 
Massenbach, 15 Uhr. Keine Reserven!

Spielgemeinschaft Massenbach/Massenbachhausen
Bambinis
Hast du Spaß an Bewegung Sport und Spiel? Bist du Jahrgang 
2009 oder jünger (ca. 4 Jahre alt) – DANN BIST DU BEI UNS 
GENAU RICHTIG! Wir sind die Bambinis der Spielgemeinschaft 
Massenbach/Massenbachhausen und suchen Verstärkung. Wir 
sind ein tolles Team, das auf und neben dem Platz viel Spaß 
miteinander hat! Wir sind wichtig, denn jeder hat schließlich 
mal klein angefangen! 
Schau doch einfach mal zum Schnuppertraining bei uns 
vorbei am Mittwoch, den 06.04., ab 17.15 Uhr auf dem Sport-
platz Massenbach. Wir freuen uns auf Dich!
F-Jugend
Nach der guten Hallenzeit und den letzten Wochen mit viel 
Spaß (Winterfeier, Ausflug nach München und Eltern-Dank-
Tag) geht es wieder raus auf den Rasen. Nach den Osterferien, 
ab 04.04., trainieren wir wieder montags und mittwochs in 
Massenbachhausen von 16 – 18 Uhr.
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Bürgergemeinschaft Massenbach
Wir laden alle Mitglieder und vor allem interessierte Bürgerin-
nen und Bürger zur diesjährigen 45. Generalversammlung am 
Freitag, 01.04.2016, 19.30 Uhr ins Kaffee Krainbachhof 
ein. Erfreulicherweise hat Bürgermeisterin Sabine Rotermund 
ihre Teilnahme zugesagt. Damit ist sichergestellt, dass die 
drängenden Massenbacher Fragen auch in diesem Jahr bei der 
Diskussion nicht zu kurz kommen. Im Anschluss an den  
offiziellen Teil wird es einen hochinteressanten Vortrag von 
Notar i.R. und NABU-Chef Martin Feucht geben. „Kleindenk-
male in Massenbach und auf der Gemarkung“. Da wird Massen-
bacher Geschichte noch einmal lebendig! Herr Feucht und 
Stadtkämmerer Andreas Kohl, welcher dieses Thema für die 
Stadtverwaltung betreut, nehmen weitere Anregungen aus der 
Massenbacher Bürgerschaft gerne entgegen. 
Komm zu uns und mach mit bei uns! Die Bürgergemeinschaft 
braucht Dich!

Gesangverein „Eintracht“ 1873 Massenbach
Wir wünschen unseren Sängerinnen und Sängern sowie unseren 
Mitgliedern und Freunden ein frohes Osterfest. 
Nächste Chorprobe nach den Osterferien „MEZZOFORTE“ am 
Donnerstag, 07. April um 20.00 Uhr.
Vormerken: „Männerprojektchor Schwaigern“ Singprobe in 
Stetten am 01.04. um 19.30 Uhr. 
„Offenes“ Männersingen wieder am Montag, 04.04. 

LandFrauenverein Massenbach
Herzliche Einladung zu unserem gemeinsamen Frühstück 
am Mittwoch, 06.04. ab 9.30 Uhr, in der Arche in Massenbach, 
Unkostenbeitrag 5,50 €. An diesem Tag begrüßen wir Frau 
Hofstetter aus Kornwestheim mit ihrem Vortrag „Schlank im 
Schlaf – Wege um dem Wohlfühlgewicht näher zu kommen“. 
Anmeldung bitte bis spätestens 30.03. bei W. Stetzer,  
Tel. 7729.

Skiclub Massenbach
An alle Mitglieder, Freunde und Interessierte: Der Skiclub ver-
anstaltet am 09. April ab 18 Uhr einen Raclette-Abend. Unser 
Schweizer Mitglied Alwin gestaltet das Essen mit Raclette und 
anderen Köstlichkeiten in der Arche in Massenbach. Es wird ein 
Unkostenbetrag von 5 € zzgl. Getränke pro Person erhoben. 
Bitte meldet Euch an bei bianca.jonczyk@t-online.de oder  
Tel. 7374. Eine Anmeldung ist erforderlich!

TSV Stetten
38. Internationaler Volkswandertag stößt auf tolle 
Resonanz
Bei idealem Wanderwetter machten sich am Sonntag zahlreiche 
Wandersleute nach Stetten auf, um am 38. Internationalen 
Volkswandertag teilzunehmen. Zwischen 7.00 – 17.00 Uhr ging 
es über Distanzen von 6, 11 und 20 km. Mitten unter ihnen 
war die Schwaigerner Bürgermeisterin Sabine Rotermund, die 
es sich nicht nehmen ließ, gemeinsam mit ihrem Ehemann mit-
zuwandern. 

     Foto

Direkt im Anschluss zeichnete sie dann gemeinsam mit der 
TSV-Vorsitzenden Claudia Duschek und dem  
TSV-Wanderwart Walter Schilling die Vereine mit den meisten 
gemeldeten Teilnehmern aus. Das waren in diesem Jahr die 
Kraichgauwanderer Grombach mit sage und schreibe 72 Teil-
nehmern, gefolgt von den Wanderfreunden aus Schwaigern  
(49 Teiln.) und den Wanderern der Besenhex Tiefenbach  
(37 Teiln.). Viele Wandersleute nutzten im Anschluss die  
Gelegenheit, sich bei einer zünftigen Mahlzeit in der Stettener 
Mehrzweckhalle zu stärken.
Der Dank der Veranstalter geht an die engagierten Helfer aus 
allen TSV-Abteilungen, an die Kuchenspender, das Weingut 
Neumann, den Winzerhof Schmid und nicht zu vergessen an 
das Rote Kreuz und an die Feuerwehr.

SG Stetten/Kleingartach
Aktive
FV Wüstenrot – SG 0:1  (0:0)
Die SG war die aktivere Mannschaft und erspielte sich somit 
mehrere Torchancen. Kurz nach der Halbzeit schwächte sich 
unser Team leider durch einen Platzverweis, war aber weiter 
die spielbestimmende Mannschaft. In der Nachspielzeit setzte 
die SG einen schönen heraus gespielten Konter, der durch 
unseren Erik Heidelberger zum 0:1-Endstand glücklich verwer-
tet werden konnte. Danach wurde sofort abgepfiffen.
SGM Meimsheim II – SG II 1:2  (0:1) 
Torfolge: 36. Min. 0:1 Filipe Ferraz Andrade , 62. Min. 0:2  
Filipe Ferraz Andrade , 90. Min. 1:2 Christian Cokrlic. Weiterer 
Erfolg für unsere Zweite Mannschaft, die jetzt mit 27 Punkten 
den 5. Tabellenplatz inne hat. Glückwunsch! 
Zum Auswärtsspiel der SG in Roigheim am So., 03.04., wird 
wieder ein Bus eingesetzt. Hierbei besteht für unsere Fans die 
Möglichkeit, zusammen mit der Mannschaft zum Spiel zu fah-
ren. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro pro  
Person. Anmeldungen bitte bei Sven Diefenbacher unter  
Tel. 0170/5765038 bis spätestens 1 Woche vor dem jeweiligen 
Spiel. Das Platzangebot ist begrenzt. Abfahrt in Stetten um 
12.15 Uhr am Sportplatz, Abfahrt in Kleingartach um  
12.30 Uhr an der Bushaltestelle.
Vorschau:
Ostersamstag, den 26.03., um 15 Uhr im Sportpark Stetten,  
SG – FSV Friedrichshall, um 13.15 Uhr im Sportpark Stetten  
SG II – 1. FC Lauffen.
Nachholspiel in Leingarten am Do., den 31.03., um 19.30 Uhr: 
SV Leingarten – SG.

SGM Oberes Leintal Jugendfußball
DII-Junioren:
Spvgg Oedheim – SGM OL II   3:3 (0:3)
In der 13. Minute erzielte Lukas Wagner durch einen schönen 
Fernschuss das 0:1. Nach 21 Minuten erhöhte Cem Ugurlu auf 
0:2. Kurz vor der Pause erhöhte Lukas Wagner auf 0:3. In den 
ersten 10 Minuten nach der Pause wurden weitere Chancen 
nicht genutzt. In der 47. Minute verkürzten die Gastgeber auf 
1:3. Mit zwei weiteren Toren in den nächsten fünf Minuten 
glichen sie zum 3:3 aus. 
DI-Junioren:
SGM OL – TG Böckingen II   4:0 (1:0)
In allen Mannschaftsteilen waren wir den Gästen aus Böckin-
gen überlegen und scheiterten in der Anfangsphase nur am 
eigenen Unvermögen. In der 23. Minute war es dann soweit 
und Elias Bechtel erzielte durch einen schönen Fernschuss das 
1:0. Nach 34 Minuten traf Andi Roth zum 2:0. Durch zwei 
Strafstöße erhöhten Ben Brasch und Joscha Will auf den  
4:0-Endstand.
C-Junioren:
SGM Krumme Ebene am Neckar II – SGM OL leider vom Gegner 
abgesagt.
B-Junioren:
SGM OL – SGM Heinriet/Untergruppenbach  0:1 (0:1)
Gegen einen spielerisch besseren Gegner verloren die B-Junio-
ren nach 80 Minuten mit 0:1.
Auf schwer bespielbarem Untergrund erspielten sie sich nur 
wenige Chancen. Die Gäste erzielten den Siegtreffer durch 
einen Foulelfmeter nach 33 Minuten.



   Stadt Schwaigern Nr. 12 · 24. März 2016 · Seite 19

A-Junioren:
SGM Güglingen – SGM OL   2:1 (2:0)
Nach langer Zeit verließen die A-Junioren mal wieder den Platz 
als Verlierer. Von Beginn an fanden sie nicht in ihr Spiel. Die 
Gastgeber agierten defensiv gut organisiert und mit schnellen 
Kontern. Nach dem Anschlusstreffer von Dominik Antoni in der 
48. Spielminute keimte kurz Hoffnung auf. An diesem Samstag 
stimmte leider bei einigen Spielern die Einstellung und Form 
nicht.
Die Jugendleitung der SGM Oberes Leintal wünscht allen 
Spielern, Betreuern, Eltern und Gönnern frohe und erholsame 
Osterfeiertage.

Tennisclub Stetten a. H.
Bei unserer diesjährigen Generalversammlung, erstmals im 
renovierten Tennisheim abgehalten, konnten zahlreiche Mit-
glieder begrüßt werden. Die kontinuierliche Vorstandsarbeit 
wurde einstimmig bestätigt, das Vorstandsteam bleibt unver-
ändert, im Ausschuss ersetzt Tobias Eidam den ausscheidenden 
Herwig Schneider. Bei kontinuierlichem Mitgliederstand sind 
wieder 10 Mannschaften aller Altersklassen am Start. In den 
Berichten wurde auf das doch große Angebot beim TC Stetten 
mit Tennisplätzen, Kinderspielplatz, gemütlichem Clubheim 
und in TSV-Kooperation mit dem Allwetter-Tennisplatz, dem 
Beachfeld und der Boulebahn hingewiesen und das zu seit 
über 25 Jahren fast unverändert günstigen Beiträgen. Für  
25-jährige Mitgliedschaft wurde Uwe Maletzki, für 10 Jahre 
Fabienne und Fiona Schilling geehrt. In wenigen Wochen wer-
den die Sandplätze bespielbar sein und es erwartet uns ein 
volles Sommerprogramm mit Familientag/Deutschland spielt 
Tennis, den Mannschaftsspielen, dem Jedermannturnier und  
2 LK-Turnieren sowie zum Abschluss den Clubmeisterschaften 
aller Altersklassen. Für Hobbyspieler und Anfänger wird ein 
Einsteiger-Angebot erstellt um noch mehr Sportlern den Ein-
stieg in diese schöne Sportart zu ermöglichen.
In der Hallenrunde unterlagen unsere Herren 1 dem Spitzen-
team SG Hochberg/Neckarrems mit 1:5 und zogen sich dabei 
gegen durchweg LK-höhere Gegner gut aus der Affäre. Marco 
Zimbili/Stefan Otterbach erzielten dabei den Ehrenpunkt. Im 
letzten Spiel gegen Oberderdingen wird dann auf einen Sieg 
gehofft.
Wir wünschen allen Tennisfreunden, Mitgliedern und Lesern ein 
frohes Osterfest.

Sportschützenverein Heuchelberg
Altpapiersammlung
Am Samstag findet unsere erste diesjährige Altpapiersammlung 
statt. Wir treffen uns am 26. März um 8 Uhr am Friedhof in 
Stetten. Wir hoffen auf vollzähliges Erscheinen. 
Wir bitten die Einwohnerschaft von Stetten, das Altpapier und 
die Kartonagen an den Straßenrand zu legen. Im Voraus möch-
ten wir uns hierfür herzlich bedanken. Der Erlös kommt unserer 
Jugendarbeit zu Gute.
Vorschau
02.04. Frauentreff und Training der Böllergruppe
08.04. Sammlertreffen
13.04. Seniorentreffen

Gesangverein Edelweiss Stetten 1880
Unsere Chorproben:
Männerchor: 
Die nächste Probe des Gesamt-Schwaigerner Männerchors  
findet am Freitag, 01.04., 19.30 Uhr statt.
Gemischter Chor „Querbeet“: Osterferien.

LandFrauenverein Stetten
Wir wünschen allen, die uns kennen, FROHE OSTERN!

TSV Niederhofen
Frohe Ostern
Der TSV Niederhofen wünscht allen ein frohes Osterfest und 
schöne Feiertage.

Fußball Aktiv
TSV Niederhofen – FC Kirchhausen 1:1 (1:1)
In einem umkämpften und fairen Fußballspiel trennte man sich 
mit einem gerechten Unentschieden, auch wenn es am Ende 
für die Gastgeber noch einmal sehr eng wurde. Nach fünf 
Punktspiel-Niederlagen in Folge war es für die TSV-Jungs 
enorm wichtig, endlich mal weder zu punkten. 
Tore: 1:0 (10.) Nico Neubert, 1:1 (40.) Daniel Jäger. 
Zuschauer: 162.
TSV Niederhofen II – FC Kirchhausen II   3:1 (1:1)
In einem guten Vorspiel gingen die starken Gäste aus Kirch-
hausen zunächst verdient in Führung. Nach Marco Schmidts 
ausgezeichneter Vorbereitung bezwang Youngster Michael  
Mayer mit dem 1:1-Ausgleich kurz vor dem Pausenpfiff den 
guten Gästetorwart Sebastian Lato zum ersten Mal. Nach dem 
Seitenwechsel blieb die abwechslungsreiche Begegnung unter 
guter Leitung von Schiedsrichter Vincent Richter stets ausge-
glichen. Einziger Unterschied: zwei schöne Tore von „Tanne“ 
Mahle sowie Daniel Heiche und zwei spektakuläre Rettungs-
aktionen von Nils Rechkemmer auf der Torlinie. 
Vorschau: 
Am Karsamstag, 26.03., um 15.00 Uhr gastiert der TSV Nieder-
hofen beim TGV Dürrenzimmern.
Nachholspiel am Ostermontag, 28.03., um 15.00 Uhr in Nieder-
hofen gegen den TSV Fürfeld.
Vorspiel der zweiten Mannschaften jeweils um 13.15 Uhr.

Chorgemeinschaft 1860 Niederhofen
Einladung zur Mitgliederversammlung am 12.04.2016, um 
19.30 Uhr, im Gasthaus zur Linde.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht Vorstand, 3. Bericht 
Schriftführer, 4. Bericht Chorleiterin, 5. Bericht Kassiererin,  
6. Bericht Kassenprüfer, 7. Entlastung, 8. Verschiedenes.
Anträge zur Mitgliederversammlung können schriftlich bis 
04.04.2016 beim Vorstand eingereicht werden.
Am Dienstag um 20.00 Uhr treffen wir uns zur Singstunde im 
Schulhaus.


